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Dienstag , 2. September 1919.

Deutschland und Frankreich.
Von den vier Monaten , in denen Deutschland nach dein

FriedenSvertraige Vorschläge  für den W ie de t « u fda
Nordfrankteichs machen kann, find fast zwe, vcrflaßcn , es Ä
nn -Jt aict  so gut wie nichts geschehen. Es sind Verhandlung - i
eingel <i!«t worden, und die Berichte darüber sprechen von den
'Schwierigkeiten di« zu überwinden sein werden . Gnmd
Wni { Vorbe :«itunaen jedoch fehlen durchaus . Anscheinend
,-,-rließ man sich auf di« Vorschläge von drüben Inzwischen
bü-fit eine erheblich« Gefahr , die vielte Beobachter schni lang 't
mit Sorgen beben nahen sehen und aus dre jeijt
Kaliski in den ..Sozialistischen Monatsheften aufmerksam
macht. Nämlich wähnend die Regierung von den 'nneren dmg-
l'chkei. en der Arbeitsbeziehungen zu Frankreich nichts ahnr.
sind 1t n a >b h ä n g i g e und Kommunisten  am Werre,
al-s inner polilWen Gnüin'd'eir die Beteiligung  cnn Wi -eÄ-er-
aichbav Nordfrankreichs zu unterbinden.  Darauf laufen
am Ende di« Bedingungen hinaus , die sie für Betellrgung der
Mitarbeit der von ihnen beeinflußten Arbeitergruppen stellen.
®(>cr derartige Versuche wären leicht zu überwinden , wenn
s chö p f e r i s che r W i l l e zu den Verhandlungen triebe und
dre Vorschläge beherrschte. Bei uns „erwägt man und meint,
daß eine deutsche Kommission die zerstörten Gebiete bereisen
sollte, aber eine deutsch-österreichisck!« Kommission ist bereits
dort geilesen und hat freundlichste Ausnahme gefunden . Jtmie-
nil .be und polnische Arbeiter werden für die Wiederher-
stelluntzkcrbeite'n cmf französischem Boden angeworben , Liefe¬
rungen für Nordfrankveich werd-en an Amerika und Englan .)
vergeben , wir ab-er 'sind noch immer bei der theoretischen
Überlegung . In Frankreich erfaßt man isie Bedeutung der mit
dein Wiedeiaufbau Nordfrankreichs verbundenen Fragen viel
klarer uud folaerichtcher. Kaliski weist auf einen im der Tat
wichtigen Aussatz im „Temps " vom 5. August über die Frage
des europäischen Eisenbahnverkehrs hin . Es heißt darin •
..Wie vollzieht sich 'gegenwärtig der Eisenbahnverkehr zwischen
Kanal , Ozean , Mittelmoer und den Ländern Mittel - und Ost¬
europas ? Ist man nenn Monate nach Einstellung der Feini-
seliokeiten dahin gelangt , die zahlreichen Güterfüge rollen zu
bissen, di« man gleich nach dem Waffenstillstand einrichtcn
wollt« ? Nein , denn es gibt keinen O r g a n i s m u s , der im¬
stande wäre , einen solchen Verkehrsdienst qiter durch ein von
neuen Grenzen starrendes Europa hevzustellen . Warum ab« '
L . . t, ". « ilf « ? a  l « t A itnS W .n r

Aktionäre die bet-eHli'gten Staaten hätte und den Verkehr
aller  C 'senbabnzüge durch die Länder , die aus dem alten
Ostertzeib-ilngarn und dem alten russischen Reich hervorge¬
gangen sind, regeln konnte ?" Am sechsten August setzte der
„Temvs " die Behandlung des Problems kort : „Wenn alle
leteiligten Staaten sich z u sa m me n s chl ö 1 ie u um eine
Gesellschaft zu bilden . deren Kapital in ihrer Sand bliebe , und
deren Leiter von ihnen ernannt würden , die über ihr Personrl
und über ihr Material volle Autonomie hätte gelangte man
schneller dchin , den Verkehr von Eisenbahnzügen quer durch
Europa berzustellen . und der Betrieb dieser Personen - und
Güicrzüge wäre denn in viel höherem Maße gsfichert . Eine
rasche und endgültige Lösung der Verkehrsfrag«  würde
das Unbehagen , an dem Europa leidet , schon zur Halste heilen ."

So der „Temp  S". Es will doch ewas sagen , daß solch,«
V, i schlage von einem französischen Blatte gemacht werden , das
immer zu unseren unversöhnlichsten Feinden  gehört
hat Der „Temps " beuierkt ausdrücklich. daß ^ seine Aus-
fad -ungen „von zuständigen  Personen herrüb,ren".^ Um
so auftnerftamer also muß man lesen , was der „Temps " über
d;e Bewältigung der Kehlen frag«  schreibt . Er schlägt die
Gründung einer internationalen Gesellschaft
durch die beteiligten Staaten vor . D 'ese Gesellschaft würde die
Ausbeutung der Gruben in den Gebieten , deren Los noch nicht
entschieden ist, wie Oberschilesien und Teschien, iow '.e in den
Ländern mit großem wirtschaftlichem Tiefstand übernehmen
und die Verpflegung 'der Arbeiter . Herstellung von Avbeiter-
wrhnunaen . Vervollkommnung des Vetricbsmaterials und ge¬
rechte Verteilung der Kohlen sorgen . Sie könnte gleich der Ge¬
sellschaft für Eisenbahnverkehr unter die Auf ' ich t des
Völkerbundes  gestellt werden . Kaliski versichert, daß die
im „Temps " lertretene Meinung in Frankreich _ in den
schaffenden und verantwortlichen  Kreisen vor¬
herrscht. Pier dos öffentliche Leben des Nachbarlandes ver¬
folge , muffe das längst erkannt haben . Das möchten wir nun
dahingestellt lein lassen, aber dies jedenfalls ist richtig : Die
öffentliche Meinung in Deutschland  muß viel
energischer als bislrer davon unterrichtet werden , daß Frank¬
reich unter den Folgen des Krieges entsetzlich Leidet,
daß die>e das französische Volk nicht weniger  belasten als
uns,  und daß obendrein wertvollste Produktionsgebiete Frank¬
reichs verwüstet ffnd. Auch Frankreich braucht Kohlen im Win¬
ter , um nicht frieren zu müssen. In Frankreich weiß man er¬
sichtlich ober auch besser als bei uns (i>ie Artikel im „Temps"
beweisen es ). daß die Wirtschaft vor dem Niederbruch nickst ge¬
schützt weiden kann, wenn nicht mit den Nachbarn
eine Wirtschafts - und Ärbeitsaemeinschaf:
hergestelltwrrd.

*

Die Arbeitskräfte für den Wiederaufbau.
nie . Paris , 1. Sept . Der „Exoelstor" stellt fest, daß die mit

rem Wiederaufbau  der befreiten Gebiets beschäftigten
deutschen Kriegsgefangenen nicht vor dem 9. 'September ab-
reisen werden . Außer den Verhandlungen mit Österreich rührte
die Regierung die Schaffung von Anwerbeftellen für spanische,
portugiesische und italienische Arbeitskräfte in Haendaye und
Nodane ein . Nichtsdestoweniger sollen die fremden Arbeits-
ir .nte die französischen nur vervollständigen , und es wurde , um
ihren Wettbewerb zu vermeiden , beschlossen, daß di«, französisch?

teraesctzgabur« streng awf  st « anzuwenden ist. Für die
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österreichischen deutschen Arbeiter prüfte man ein K o m pe n
s a t i o n S s v sie m . vermöge dessen der Grundsatz der geschul¬
deten rechtmäßigen Wiedergutmachung gewahrt wird.

Die Rückkehr der Kriegsgefangenen.
WZ. Hombu g v . d . H . , 1 . Sept . Der Stab der Gruppe

Rhein für Rückführung der Kriegsgefangenen terlt mit , daß
am 1. September , morgens Syz Ühe , ein Transport deutscher
Kriegsgefangener in Stärke von 999 Mann die Abnrgm -l-
kommission Köln -Deutz in Richtung auf das Ducchgangslage
Meschede durchfah.en hat . Darunter befanden sich 23 L,n . s-
iheinländer , die nach dem Durchgangslager Delbrück der Kom
übergeführt worden sind. Der Tcairsport kommt ausi *
englischen Lager Etaples bei Dünkirchen , das mrt oOOO Mann
belegt ist.

Die Erledigung des Falles Mannheim.
mz. Paris , 1. Sept . (Havas .) Deutschland hat bekannt¬

lich bezüglich der von der Stadt Berlin wegen der Ermordung
des Sergeanten Mannheim geforderten Summe von einer ML-
lst .n Einwänbe erhoben. Wie das „Echo de Paris erfa .irt, hat
nun Deutschland diese Summe an Frankreich gezahlt , daß ^re
dem Internationalen Roten Kreuz  überwiesen
wird.

Ter Oberste Rat und die deutsche Verfassung.
raz. Versailles . 31 Äug . Nach dem ..Jntrrnsigeant " soll

sich der Oberste Rat der Alliierten gestern mit der deulscheu
Verfoisur .g beschäftigt haben . Er habe die Hilfe von Juristen
sür die ongefochteuen Artikel der neuen Verfassung rn An¬
spruch genommen.

Die Verhandlungen mit Österreich.
'mz . Paris , 31. Aug . (Havas .) Diplomatischer Sstuations-

ber-cht. Der vom Obersten Rat angenommene Text de-
s? r i e d e n s v -e r t r -a g -e § mit Ö ft e r r e i d\ •entbeut m
rerriterialer Hinsicht keine wesentlichen Verände¬
rungen.  Einzig das Städtchen Rackcsberg iit wieder Öster¬
reich zugesprochen worden . Das Begleitschreiben ŝtell:
den Grundsatz der Verantwortlichkeit Österreichs an üiepem
Kriege aus und spiÄt aus die Entstehung des KserstirteS <m.
und auf «ine R̂olle . die dabei die Habsburger gespielt haben.
Dies ist der einzige Grund , warum die Allnerten mit Öster¬
reich nicht den gleichen Vertrag schilîeßen können, wie mit den
anderen ans der Dos 'pelmouarchie entstandenen Staaten , w:e
die Tscheche-Slowakei und Jugoslavien . Dagegen sind sich d,e
Alliierten der Tatsache bewußt , daß Österreich angesichts der
territorialen Ausdehnung und der eingeschränkten B̂evolke-
rung , die kaum sechs Millionen erreicht, in ökonomischer und
finanzieller Hinsicht geholfen werden muß.

Die gemeinsame rote Gefahr!
rrz. Stockholm, 30. Aug . Wie „Politiken " aus Reval er¬

führt, ist die Einnahme von Plcskau ein schw erer Schlag
für die Arn-ee des Generals Judemitfch gewesen . Die Armee
soll a ä n z t : ch a u s g e r i e b e n sein ünd gewaltige Vorräte
verloren beten . — Roch dem gleichen Blatte finden zwischen der
Soiojetrcg .eruna und der estnischen Regierung Friedens-
rerHandlungen  statt.

Ein Tagesbefehl v. d. Goltz gegen die Plünderer.
mz  Mitau , 30. Aug. Der Kommandierende General

Graf v. d. Goltz hat uachstehendeu Tagesbefehl an die ihm
unterstellten Truppen erlassen : Am 26. August abends haben
etwa 200 Mann in russischen  Diensten bcfmdlicher deut¬
scher Soldaten plündernd  die 'Stadt durchzogen und die
lettische Kaserne , dann das Haus der englischen Mission ge¬
plündert und die Lettische Bank zu plündern versucht. Ge¬
meine  P l ü n d e r u n g s j u ch t ist die einzige Triebfeder
für ibr Handeln gewesen . Die Schandtaten solcher Lumpen
schaden dem de :: tschen und dem russischen  Namen.
Der Gouverneur von Mitau hat durch Bereitstellung von
Waffen und entsprechende Patrouillen Vorsorge getroffen , daß
sich solche Vorfälle nicht wiederholen . Auf jeden Plünderer ist
rücksichtslos zu schießen, wenngleich eine Kugel fast zr: schade
für solch G- sindcl ist.

Ein Protest Lettlands über das Verhalten deutscher Truppen.
mz.  Berlin , 31. Aug. Der lettische Gesandte überreichte

dem Riiniiter des Äußetn Müller laut „Vorwärts " einen Pro¬
test Lettlands wegen der Gewalttaten der deutschen Truppen in
M riau Neichsminist .ee Müller erklärte , daß das Schriftstück
eingehend teantwortet werden würde , und sprach sein aufrich¬
tiges Bedauern über die Vorkommnisse aus . Er verur-
t e >l t e durchaus alle Übergriffe  und erklärte , daß er nach
wie vrr an einer befchleunigten Räumung Kurlands durch die
deutschen Truppen festhelte . 'Er sprach die Hoffnung aus . daß
es den Truppenstihrern gelingen werde , die Truppen zur Aus¬
gabe chrer Widersetzlichkefteu zu bringen.

Nr . 393. - 67. Jahrgang.

Deutschland.
Ebert und Noske in Dresden.

mz.  Dresden , J. Sept . Ebert und Noske sind heute vor¬
mittag von Darmftodt kommend in Begleitung des Gesandten
Ne.delny auf dem hiesigen Hauvtbahnhos angekommen und vom
stellverrrrter.den Ministerprälstdeuten Uhlig , den übrigen
Ministern sowie den Spitzen der staatlichen und städtischen Be¬
hörden empfangen worden . Die Herren begaben fick vom
Bahnhoi noch der Garde reite r-Kas«rus . wo militärische Vor¬
träge und eine Truppcnbefichtigung stattfcmdcn . Während
darauf der Reuhswehrministcr die Kaseruenanlagen . besichtigte,
fand ;:n Ministeriolgebä .ude eine offizielle Begrüßung
Eberts  durch die sächsischenRegierungsmistil :«der jtatr,

Die Beisetzung v . Friedrich Naumanns.
Berlin , 81. Aug. Unter außerordentlich starker Beteiligungit»

am Samstagnachmittag D . Friedrich Naumian bestattet worden-
Unzächlige Kränze bedeckten links und rechts non dem schlechten Sarg
den Fußboden. Die Nationalversammlung ließ durch lhccn tnze-
präsitenten Dietrich einen Riesenkr.mz mit schwarzro.goldenLr
Schleife am Sarge niederlegen, den Kran; des Ituchskanzler̂-
Bauer iiberbrackste Unterstaatssekreiär Albert. . Ferner bemerkte mau
zahlreiche Kränze demokratischerBartctorganisationen. ünter der
Tranerversammlung sah man den Minister kes Auswärtigen
Müller und den Eisenbäbnminister Oeser. Die demokratische Frak¬
tion der Nationaloersammlung sowie c,ic der Landesversammlunz
war durch eine größere Anzahl Abgeordneter vertretet:. Üniverst-
lät-professor Dr. Adolf D e i ß m a n n feierte in feiner Gedächtnis¬
rede den Theologen Friedrich Naumann . Friedrich Naumann sei es
zu danken, daß die Theologie auf l'ie Plattform des wogenden
Lebens, der gewaltigen Wirklichkeitsozialer Känipfe gestellt wordm
sei. BI? zuletzt sei er ein Mensch der Probleme  geblieben.
Staatsminister a. D . Schiffer, der ihn als Politiker tvürdigte uud
im Aufträge der Demokratischen Partei sprach, führte n. a. aus:
„Naitmann war einer, an dern keine Partei oorübergehcn konnte.
R e i ch tum an Menschentum  und menschlicheGröße wird
an ihm als Theologen hervorgehobcn. Er kämpfte dafür, daß auch
die Politik  eingeordnet werden müsse in bas große Werk,
Kultur  zu schaffen. Ihm leuchtete stets der Stern feines Vater¬
landes. Was er sprach, kam aus deni Herzen. Er war ein poli¬
tischer Charakter,  cs gab kein aufleuchtendes Problem, mit
dem er nicht rang. Die Fahne ist ihm aus den Händen gefallen,
trir müssen sie zu neuen Kämpfen führen. Bevor wir sie entfalten,
senken wir sie noch einmal vor dem Sarge in nnairslöschlicher Dank¬
barkeit."

Keine Nruanwerbungen für die Reichswehr!
Berlin , 31. Aug . Zur Durchführung » der Verminderung

des Heeres auf Grund des Friedensverträges sind künftighin
Nerianwerbungen und Neueinstellungen in die Reichswehr
deckten . Für zurückkehrende Kriegsgefangene und die brr
•Abwicklungsstellen zurückgehaltenen Kapitulanten wird eine,
bestimmte Anzah : von Unteroffizier - und Mannschaftsstelleil
offenaehalten werden . ES empfiehlt sich daher nicht, zum,
Zweck der Meldung noch kostspielige Rr :sen 31t Werbestellen
oder Truppenteilen zu unternehmen , da sie ohne Erfolg
sein werden.

Ruhe und gedrückte Stimmung in Oberschlesien.
mz.  Breslau , 1. Sept . Der für heute angekündigte neu«

Generalstreik  in Oberschlesien und der gleichfalls ge--
fürchtete konzentrische Angriff  sind bisher unter¬
blieben . Im ganzen Industriegebiet herrscht Ruhe , doch ist
die Stimmung unter der Bevölkerung sehr gedrückt.

Rännnina Mittweidas durch die Reichswehrtruppen.
me MitNvrida » 31. Aug . Die Reichswehrtrupven , die am

20. August bier einnückten, werden im Laufe des 1. September
aus der Stadt zurückgezogen werden , nachdem die Hauprrädels-
füb. er nn der Entwaffnung der Quartiermacher der Bestrafung
zl'gestthit worden sind und die Waffenabgabe ein genügendes
Ergebnis erzielt hat. Während der Besetzung ist es zu keiner¬
lei Zwischenfällen gekommen.

Ausland.
Donauftaaten.

mz.  Dir ungarischen Wahlen sür die Slationalversammlimg.
Budapest,  31 . Aug. (Ung. Korr.-Bureau.) Der Miuisterrat
hat den Wahlrechtsentwurs kür die Nationalversammlung angenom¬
men. Das Wahlrechtgebührt danach jedem Manne über 21 Jahren,
der znm mindestens 6 Jahre ungarischer Staatsbürger und ei«
halbes Jahr in derselben Gemeinde ansässig gewesen ist. Minder-
sichtigen steht das Wahlrech: zu, falls sie vor dem 1. November 1918
mindestens 12 Wochen im Felde gestanden haben. Bon den Frauen,
für welche die Wablrcchtshedingungen :m übrigen die gleichen sind
wie sür Männer, wird noch Kenntnis des Lesens und Schreibens
in irgendeiner gebräuchlichenSprache gefordert. Wählbar ist jeder
über 80 Jahre alte Wähler. Jeder Wahlbezirkwählt einen Abge¬
ordneten. Die Abstimmrnlg erfolgt gehemi und gemeindeioeis«.

Belgien.
raz. Ausfuhr von Kohle . Versailles.  29 . Aug. Die

belgische Regierung genehmigte die Ausfuhr van Kohle, und
zwar fiir Frankreich monatlich 300 000 Tonnen , für Italien
50 000 Tonnen und für die Schweiz 30 000 Tonnen . Mit
Holland verhandelt Belgien übe : eine , monatliche Lieferung
von 10 000 Tonnen.

Frankreich.
mz.  Ein Antrag für Neuwahlen iür die Kammer. Per-

s a i l l e s, 31. Aug. In der französischen Kammer brachte der Ab^
gerrdncte Connegot einen Antrag rin, die Legislaturperiode üm
1. Dezember für beendet zu erklär.'» und Neuwahl« sin den Ok¬
tober seftzusetzen.

Portugal.
mz . Die Handelsbeziehungen mit Deutschland. L isifttbon,

ie Zeitungen melden, daß >'in Dekret die Wicderansnohme
Die

1. Sept . Die
der Handelsbeziehungen mit Deutschland ans^den 2. Dezember fest
sitzt — Der Senat hat mit >9 gegen 17 Stimmen grundsätzlich ine
Auslosung des Parlaments gutgeheißcn.

'Amerika.
mz . Carnegies Testament . A m st er dam.  29 . Aug.

Reuter meldet aus New daß das Testament Carnegies
veröffentlicht worden ist. Carnegie schützt seinen Besitz auf
25 bis 30 Millionen Dollar . . Seine Schenkungen während
seiner LobenSzeit belaufen sich auf 43 bis 50 Millionen
Dollar . Er hinterläßt zahlreiche Stiftung ^ für wohltätige
Einrichtungen außerdem Fahresrenten von 10 000
Dollar an Llevd George , Taft und Lord Morly , sowie Iah re-.-
reuten von 5000 Dollar für die Witwen der früheren Präsi¬
denten Cleveland und RooKevelt. Der Hauptteil seines Vqc»
«lächtnljjes und die Äwrftwtgtkc fallen Faau .EarueKe zu.
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Wiesbadener Nachrichten.
— Die aus der Kriegsgefangenschaft hrimkehrenden

Akademiker werden auf den AkademischenHilfsbund , E. V.,
in Berlin und seine Zweigorganisationen aufmerksam ge¬
macht. Nachdem der Akademische Hilfsbund seine Einrich¬
tungen nicht nur kriegsbeschadtgten ZÜadi.nrtern , sondern auch
solchen krieg-gefangenen Akademikern, welche nicht krirgSbe»
schädigt sind, zur Verfügung zu stellen beabsichtigt, können
alle Kriegsteilnehmer aus Akademikerkreisen idis Einrich¬
tungen des Akademischen HilfsbündeS in Anspruch nehmen.
Es muß aber zunächst noch ein Unterschied insofern gemacht
Merten , als die Kriegsteilnehmer überhruvt in ihrem Be-
rufe beraten und ihnen Stellen vermittelt , den kriegsbe-
schadigten Akademikern allein aber Heilfürsorge , Darlehen
und Unterstützungen auL Mitteln des Akademischen Hilfs¬
bundes auf Antrag gewährt werden können. Durch Ber-
nirttlung des Akademischen Hilf-SbundeS können aber auch für
unterstützungsbedürftige kcieasgefangene Akademiker Unter»
ftützungen auS den Mitteln der Kriegsgefangenenfürsorge
und außerdem , wenn sie rentenberechtigt sind, aus den
Mitteln der Ludendorffspende und der zuständigen Zweig¬
organisation deS AkademischenHilföbundeS beantragt werden.
Rat und Auskunft für kriegsgefanqene Akademiker wird durch
den Akademischen Hilfsbund , Ortsausschuß Nassau in Wies¬
baden, erteilt , und zwar mündlich durch den Vorsitzenden,
Archwrat Dr . Domarus im Staatsarchiv , Mainzer Straße 80,
vormittags von 8 dis 1 Uhr, und schriftlich durch die Ge¬
schäftsstelle Ahornweg 4.

— Güterverkehr . Mit Wirkung vom 1. September d. I.
ab treten in den Gütertarifen wesentliche Änderungen em.
Näl-eres enthalten die in diesen Tagen erscheinenden Sonder¬
nummern Nr . 93 und 98 des Tarif - und VerkchrSanzeigers.
Abzüge dieser Anzeiger sind zum Preise von 50 Pf . für das
Stück" durch das Auskunftsbureau Berlin , Alrxanderplatz, zu
beziehen. Auch erteilen das genannte Bureau sowie die
Güterabfertigungen Auskunft.

— Herbstobstpreise und Brotaufstrickwerforgimg. über
die Bewirtschaftung des Herbstobstes ist die Entscheidung
nunmehr dahin gefallen, als die gesamte Ausbringung des
für Brotaufstrichinittel notwendigen Obstes nunmehr auf
freien Abgaben der Erzeuger beruhen wird. Der Handel
nnt Herbstobst ist also vollkommen fr -.i. Der Wunsch der
ReicbSleitting gebt dahin , daß die Marmeladesabriken zur
Deckung des Bedarfes - der Bevölkerung an Brotaufstrich-
Mitteln die benötigten Mengen Obst unter Aufsicht der
Reichsgeiellschast für Obstkonserven und Marmeladen zu
deren Verfügung erwerben und die Fabriken dürfen daher
keine höheren Erzeugerpreise bezahlen als die folgenden.
i.  für gepflücktes Obst bei Ausscheidung aller verkrüppelten
und beschädigten Früchte 80 M. je Zentner bei Äpfeln und
26 M . je Zentner bei Birnen ; 2. für alles Schlittel-, Most-
und Fallobst 15 M. je Zentner bet Äpfeln und 12 M . je
Zentner bei Birnen ; 3. für Zwetschen sHauSpflaumen , Haus-
zweUchen, MuSpflaumen , Bauernpstaumsn , Tbürinyer
Pflaumen , Brennzwetschen) 25 M. je Zentner . Hierzu kommt
ein angemessener Nutzen für den abkaufenoen Händler . Bei
der reichen Obsternte dieses Jahres dürfte es wohl den Mar¬
meladefabriken gelingen, den notwendigen Bedarf zu den
festgesetzten Preisen im freien Lande ! zn erwerben . Durch
den Entschluß der Reichsleitung , das Hecbstobst nicht zu be¬
wirtschaften, wird , wie die Rhein -Mainische Lebensmittelstelle
mitteilt , einem dringenden Wunsch der Erzeager und Ver¬
braucher entsprochen. Sache aller Beteiligten , nämlich der
Eizeuger , der Händler und der Verbrauche: ist es nun, nicht
durch Fordern und Bezahlen übermäßiger Preise die eudlich
wiedcrgew onnene Freiheit im Handel mit Herbstobst zu miß
brauchen

— Das Fischereirecht wird von der Besatzung Einzelper¬
sonen und Gesellschaften im ganzen Bereiche der 10. Armee
wieder eingeräumt außer auf den Rbeinaferstvecken, welche
die Grenze bilden zwischen dem besetzten und Sem unbesetzten
Gebiet . Die Fischerei zur Nachtzeit, abgesehen vom Salmen-
fawi . bleibt untersagt . Auch das Nacheufahrrecht ist in
gleichem Umfang wieder freigegeben.

— Dir Sammlung der Brenneffeln dient der Förderung
der Rohst: sfbestände für die Herstellung von Bekleidungs¬
stücken, welche heute und a 'lch in der nächsten Zeit noch, sehr
knapp und teuer sind. Es ist deshalb dringend notwendig,
daß die Brennesfelfafer in möglichst umfangreichem Maße zur
Verwertung gelangt . Aus diesem Grunde setzt die Nessel-
anbaugesillschast in Berlin ihre Tätigtest fort . Sw hat zwar,
:>m ibren Betrieb zu vereinfachen und eine wesentlich» Er¬
sparnis an Kosten zu erzielen, die im vorigen Jahre in den
verschiedenen Teilen des Reiches errichteten eigenen Ge¬
schäftsstellen ausgelöst , statt dessen aber für die diesjährige
Sammlung verschiedene Körperschaften mit der Sammlung

der Breiinejfelstengel sowie auch der Brennesselblätter beauf¬
tragt . Für die Regierungsbezirke Wiesbaden und Koblenz
hat der Mittelibeinisch -Nassauische Bauernverein , E.
Koblenz, Markcnbildchenweg 18, diese Ausgabe übernommen.
Alle Anfragen hinsichllich der Sammlung werden von hier
ar ? beantwortet Auch können Merkblätter und Werbe-
plckate tm  dorther kostenlos bezogen werden Es ist düngend
rwüuscht, daß sich die Bevölkerung allgemein an der Samm»

lung beteiligt . Besonders wird diete Biste an diejenigen
Stellen und Personen gerichtet, welche sich mit der Sammlung
oder mit der Leitung der Sammlung schon im vorigen Jahre
l-efoßt haben

— Telegrammverkehr nach der Slivse». Nach den nach¬
stehend aufgesührten vormaligen Schutzgebieten in der Süd-
sce können Telegramme wieder angenommen werden. Die
Gebübr für das Wort beträgt bei gewöhnlichen Telegrammen
nach Apia lSamoa ) 11,20 M., Robaul und Madang (ftühe:
Friedrich-Wilhelms -Hafen sNeu-Guineai ) 8,80 M., Jap
(Karolinen ) 10,45 M., Nauru (Marsball -Jnseln ) 8,80 M.
Telegramme nach Apia müssen mit Unterschrift versehen und
in offener Sprache oder nach einem der folgenden Wörter¬
bücher cbgefrßt sein : Abc, 5. Ausgabe, Lieber, Western Union.
Broomhall , Bentley . Telegramme in verabredeter Sprache
müssen Angabe des benutzten Wörterbuchs enthalten . Nach
den übrigen Gebieten unterliegt der Telegrammverkehr keinen
Beschränkungen. /

— Der Kaufmännische Verein Wiesbaden veranstaltet in den
nächsten Wochen zwei Borträge über das Betnebsrätegcsetz und das
Gesetz wegen Erhebung der Umsatzsteuer. Der erste Bortrag über
das Betriebsrätegesetz findet am Donnerstag, den 4. September,
um 8 Uhr, in der Aula des Lyzeum? 1. am Schloßplatz, statt und
zwar spricht der Abgeordnete der Preußischen Landesversammlung
Herr Dr. F , Kalle, Biebrich.
Borberlchte über Kunst. Vorträge und verwandtes.

* Residenz -Lsieatcr . Wegen Indisposition des Hnrn Michels muh der
Spielplan dahin geändert 10,’rden, dah auch hellte Dienstag die mit grohem
Beifall anfgenommen« Operette „Der Soldai der Marie " wiederholt wird.
Die Partie des ..Wonneberger" fingt Herr Wildt. „Die keusch« Susann«"
gelangt am Mittwoch zur Aufführung.

* Kurhaus. Samsiag findet im Kurzarten «in Opecettenabend statt,
ansgeführt von Mitgliedern des Frankfurter Opernhauses. Der Karten¬
verkauf bat bereits begonnen

- Bellsabend im Kurhaus«. Für Mittwoch diese: Woche ist ein Bolks-
abend angefetzt, an welchem ein Feuerwert von 4« Nummern abgebrannt
wird. Das Doppclkonzert führt das Kurorchester und dre Kapelle des Wies¬
badener Mustkvereins ans.

Aus dem Bereknsleben.
* Die botanische Abteilung des „Nassauischen Vereins für

Naturkunde"  veranstaUet am Mittwoch einen Ausflug nach dem wau-
vlge- heimer Berg. Abfahrt über Mainz nach Saualgeshiim NM 2 Uhr
Sv Min

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
88 Erbenheim, 3t. Aua. Line gut besuchte tzusommlang des „Lokal-

qewerbevereins"  fand im Gasthaus „Zum Sch-vanen" statt. Der
Vorsitzende Herr Wegemeiftcr Becker wies auf die Bedeutung eines engen
Zufammensihlusses aller Gewerbetreibenden hin Hierauf erfolgte die Er¬
stattung des Berichtes über die abaclaufeve Kriegspcriode in der sich die
Brreinslätigkeit mehr auf das Fortblidungs- and Zcichenfchlllwelen er¬
streckte. Der sich anschließende Kasienberichtshloh infolge Iinvorheigesehener
Ausgaben, Verminderung der Mrtgl -ederzahl und Ni'hterhabung der Bei¬
trüge von den Kriegsteilnehmern mit einem geringen Defizit. Dl « Neuwahl
des Vorstandes wurde nach einstimmigem Befchiuh znrückg-stellt. Über Zweck
und Ziele des Vereins kam es hieraus zu einer anregenden Aussprache
und die zahlreichen Ausnahmen von Mitgliedern bewies, dah das Interesse
an den Vereinsdestrebungen in erfreulichem Wachsen begriffen ist. — Unter
Anteilnahme de: ganzen Einwohnerschaft fand hier die Beisetzung des
erstorbenen Rektors Heinrich Grünewald  statt . Herr Pfarrer
Hümmerich hielt eine tiefempfundene Leichenrede. Kränze wurden niedec-
geleqt von der Kirchengemeinde der Zioilgemeinde, für das Lehrerkollegium,
ron' der oberen Mädchenklasie, fü- den Lehrerverein Wirsbad,-n-Lnnd und
für den Turnverein . Mit dem Verstorbenen scheidet eine allgemein ge¬
achtete »nd beliebte Perfönlichkeit -US diesem Leben, deren Heimgano von
der aanzen Gemeinde bedauert wird Sein stet« zuvorkommendes Wesen
und sein unentuegt -s Pflichtgefühl sichern ihm -in dan-rMi-s Andenken
Der Entschlafene hat auch auf dem Gebiete der H,-r>natg->s dichte und der
Flurnainenforschnng Hervorragendes geleistet. — wc - Das »itiuttn  sämt¬
licher Grundstückein hiesiger Gemarkung ist nur den Bewirtschaftern ge¬
stattet. Anderen Personen ist der Aufenthalt auch in den Feldwegen

verböte,, -^ rsh-im. 31. Aua. In der hiesigen Gemarkang f- ll zum Ge¬
dächtnis der aus der Gemeinde Flörsheim g-iali -nen 100 Krieger - in- Ge¬
dacht,!iskapelle errichtet werden. — Ein W-hlsahrt-nersin, der sich die Für¬
sorge für Bedürftige in weitgehendem Mähe zur Au,gab« macht, tst hier in
der Gründung begriffen.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
X Mai « , , l Sept . Auf der Eifendabnfahrt Mainz-Alzey wurde einer

Dame' ous Wiesbaden,  die 2. Klaffe fuhr, ein seidener Mantel im
Werte von 100 M . gestohlen. — Auf einem hiesigen Bankhaus ersHien ein

nehmung macken, dah der v -yea genoyren uno gestlKM . . .
Holter Schutzmann brachte den Bahnbeamten aas di« Wache. Einem Kauf
mann w« in einem Franksurter Hotel sem Sch-ckouch. das auf ein hiesiges
Panthaus lautete , gestohlen worden, was et dem Bankhaus sofort Mlttelire.
â er Sohn des Ersenbahnbeamten hatte in Frankinr! an Schieber für MM
Mark Zigaretten verkauft und er wurde m» dem gestohlenen und gefälschten
Scheck »exrhU. Er hat nun da- Nachsehen - Einer Frau , die eben,
falls Zigaretten in Frankfurt verkaufte, ging es eb.-nso. Ihr wurde ein
Scheck"auf 2000 M . aus ein hiesiges Bankhaus au sgest lllt, der Scheck war
ebcn'alls gestohlen und gefälscht

ht . Frankfurt a. M . 29. Ang Die aufs-henerri-g-nden veschla-
nabmungen  der hier einlausenden öl « und Fett«  au » dem
edier. Erbiet durch die Reichssettstelle wurden heute mittag tu einer Kon¬
ercnz erörtert, der auf Einladung der Handelskammer zahlreiche an der
Zrage interessierte Körperschaften beiwohnte« Es wurde mitgeteilt , batz
Verhandlungen auf Einstellung der Beschlagnahmungenrm Eaage Wien und
mh dt« Reichssettstelle  zum 1 Sktober chre Tatrgterl uberh.Mt

e t n ft e l l «. — Auf die Ergreifung des Falschmünzer, Frisdcrch Vergolst,
der wellige Tage nach seiner' hier erfolgten Verhaftung aus dem stadtlfchen
Kraukenbaufe, in das er krankheitshalbergebracht werden muht«, entsprang, .
l at oie Staatsanwaltschaft eine Belohnung von 3000 M.
Hut In der Zeit von Januar bis Juni d. I . in Frank,Ult und anders
tentschen Städten falsche 30-Markschein« und falf-d- Off- nbacher 20-M- rI-
icheine terstellen und in grohen Mengen vertreiben lassen.

— Schlnnaenbvd. 30. Ang. Alie Erwartungm übertreffend. ist der
Baluch de- Bades in diesem Jahre ein auheroidentllch guter. Alle
Hoiels uni. Pensionen sind vollauf besetzt. Dan An-ragen rach, welche ta^
sich noch stark elnlansen. zu urteilen, bringt der Monat Sepre -nb-r auch
nrch einen ansehnlichen Fremdenzuzug. es rsi fom:t «och mit einer längere«
Saison xu rechnen. . „ . _

p / Laiigcnjchwalbach, 31. Aua. Am t September >orrd hier in dem
Haufe Adolsstratze 68 eine neue Vertstlungsst-Ae vom Konfuinveieln für
Wiesbaden und Umgebung eröffnet.

FC - Geisenheim, 31. Aug. Ter Streik, der zehn Tage, tff ten hi- llg-n
und Rudesheimer Buchdruckereienanqehal.'en. ist durch gutliches Uberein-
kemmen beigelegt r-ord-n. Zn den Betrleden wurde f- rt gestern di» Arveu
wieder aufgenorumen. _ , .

T.-.r . Ans dem Rheingn», 31. Aug. Seil gestern halten die Personen
zöge an den Stationen Lorch, Lorchhausenund Caub wieder an.

flr . Riederlnhnftein, 29. Aug. Aus der Lohnbscaei Muhle wurden in
einer -der letzten Nächte 900 Säcke gestohlen. Wahrsch. inllq rft dar wert-
rolle Ent zu Schiff entführt worden.

fft - Au» der Wetterau. 20. Aug. Die Ham st er ei von Lrotg « -
treide  durch berufsmäßige Schleichhändler und Schieber hut in >o!ch ^ -
jchrcckender Weife um sich gegriffen, daß an eine geregelte « rotzufuhr mcht
redacht werden kann, wenn das Unwesen so werter «eht. In »F -r Linre
ind es westlälstche Händler, die f- gen. Eiegerlander, die die W-tteraner

Dörfer überschwemmen und sabelhaste Proise fni das
Folge ist, daß treje Händler Roggen und Weizen waggonweise verschi-be»
können. _ _ — .

Sport.
Pstrdcrermer».

Berlin -Karlohorst, 3l, Aug. Taxus Iagdrennan. 12 000 W. 1- Heran
15S0003 £'

ä‘ C8- n »SÄ 1 Mdenrê ' « Ä
f Ur « fe i . ^ -nniqstns Eiders Glorie (» Smartl , 2. Blaul - paz. 3*• 41 Srite ,K li 12 _ 3ü’Mert»wi *»«3agi>c2.men. 25 000
kllait 1. Stall Bo4endor̂ s Lilienstein (Faue ), t.  Fra Dravolo. 3. Philc-

68 Llat ? 34 24 34. — Schmitt-Pauli 'Jaadrennen. Ehrenorers

und''.s m  SR. 11.
Ängste . 1U OOÖ'ffi . i Herren Teste ünd̂ Sulzöergcrr Mêclm Mrbanf.

gintroÄ t . ! uj! ' Preks ô Tol, 6000 « .J

iiS3i
ä 1144

;\Ä . 3VoÄ . f ? etrn° ©J Rne, ^ ZlauschL lMatz' . 2. Suttila,
3 Kyp. Sieg 44, Platz 14, 16, 2-1. d

. L«w»ckr«nnis . Am sechstenT° , der H- mbur- u Tenniswoche wnr^ n
folgende ResuU- te erzielt: d,°Melstsrlch- ,t von Sud
ieütschlund: Fl - itzh°in. .H. M- n -h-° h ^ 1 « .

Dr. 3B. Schomburgk-Diepold 6:3, 3:8, 6.1

Gerichtssaal.
p .r Franwfilche» Ober-Militärgeiicht . Eeaen das Utteil des Militär-

-oliziim 'riqt ^ das den Bucharn-kerelbe-ltzei Schwenckin Kirchhcimlolaadeir
w. öen Entzuges feiner Wohnung zu Anqua -tinnnas,wecken zu » ® .ei« . Da- Ober-MMt « ,
polizeigericht erhöhte die Strafe auf 3000 Sil.

dcn̂ rÄlteäusern aus der Grotzen « t- twe, sl-uornn«^ ...«,
naÄ und nach 9 Fahrräder gestohlen. 3 ". ^ lallea tx  W

r |° v ' (K-maituns Erbenheim, nachdem Mantel und Schla-lch- abge-
^ in Kornf- lb-rn verborgen. Mäntel und Schläuche verkauft.' er in
«sXabV 1 unb Biebrich. Das TSctt will er in Semeinlchaft nnt tfr-miden
^rousgabt hoben. Der Angeklazt« wurde vom M - .nz-a ^choff- ng- llcht
zu als Schm- gg-lmar-nl-g« . Im porigen
Kahr- l- Mri- in Mainz im Offizierskastno -ine Me'lge waocĥ in die aus

t« sPt ^\ Ioei 78£^̂ u?icIteÄ ^a? otetW 'o bis ,u svo M. gefordert Das in jenem Kasino eingelagerte
Saccharin kam durch mehrere HLnd-^in̂ den̂ sitẑeineŝ Franksurtê ^

(33. Fortsetzung.) Nachdruck verboten.

Dtta Osterruth.
Ltna lvsttga Gaschtchta.

Bon Käthe van Beeter ft

Diese Hoffnung half Dita zu leiölidkr Haltung.
„Ah, das tut mir aber leid , euch nicht gestern schon

gesehen zu habenI Ihr hättet doch aber zu mir heran-
ktmmen können , wenn chr mich saht." sagte sie mit
sanftem Vorwurf . . .

„O nein !" Frau Heimrus bäumte sich wie eine ge¬
tretene Schlange . „In die Gesellschaft patzten wir
schlichten Leute nicht." ,

„Warum nicht?" bemühte sich Dita . unbefangen zu
bleiben . „Die Gesellschaft ist zwar etwas exklusiv, wie
bedeutende Leute das meistenteils sind. Alles Schrift¬
steller ersten Ranges ."

„Haha !" lachte Frau Doktor Heinzius im hohen
Sopran und „hoho !" der Herr Doktor im tiefsten Batz,
al er beide gleich vernichtend . „Ersten Ranges ! Liebe
Trta du bist entweder wirklich noch sehr unerfahren oder
du tust wenigstens so. Wie konnte deme Mutter so un¬
vorsichtig sein , deine Jugend unbehütet in dieses gefähr¬
liche Land zu lassen?" Die Frau Dokwr iah jetzt direkt
erschüttert aus . „Nun bist du in solckse Gesellschaft ge¬
raten !" . .

„Ich verstehe euch wirklich nicht", probierte Tlta noch
einmal , sich zu retten . „Die Leute benehmen sich viel-
leicht anders als unser Lchrerkolleglum in Leck>enstadt.

Jetzt hob der Herr Doktor und Gpmnasialoberlehrer
drehend seine breite , dicke Hand.

„Liebe Dita , lästern Sie nicht! Nennen Sie unsere
ehrenmerte Kollegenschaft nicht in einenr Atein mit
dieser Gesellschaft. Wir saßen gestern bei Tisch neben
lehr netten , anständigen Herrsck»asten — Sachsen , die
baden mw. die Augen geöffnet !"

Diese Sachsenbandel Ja . dann war nichts mehr zu
retten . Dita stand direkt vor dem Abgrund , und da
ükerkam sie der Todesmut der Verzweiflung . Sie rich-
tete sich straff auf . warf den Kopf in den Nacken und
sagte verächtlich: . . .

„Ach, diese Philister ! Na ja. wrim ihr an die ge-
kcmmen seid, dann habt ihr sicher Räubergeschichten er-

11„O nein " — die Tante Elise bäumte sich wieder wie
eine getretene Schlange — „ihr Bericht deckte sich nur
mit dem, was wir sahen, liebe Dita !"

Nun batte die liebe Dita aber genug davon . Sich
hier zwischen Tür und Angel niaßregrln zu lassen,
während es ihr auf der Seele brannte , zu frühstücken
und dann die Flucht zu ergreifen , patzte lhr ganz und
g-rr nicht. Schließlich war sie hier V-rgriügungsrölsende
und konnte tun und lassen, was sie wollte . Diesen 2eu-
ti 'N war sie am wenigsten , Rechenschaft schuldtg . >za,
später in Lechenstadt würde ihr die Sache »roch viel Kopf-
schinerzen bereiten . Doch daran wollte sie setzt nicht
denken, das kam zu Hause zeitig genug . Jetzt wollte sie
mir ihre Freiheit wahren und -ich Ruh« schassen.

Gleichmütig die Achseln zuckend, öffnete sie die Tur
di-s Frühstückszimmers.

„Das kommt auf die Augen an, mit denen man
etwas sieht oder sehen will . Mir ist diese Gesellschaft
sehr angenehm und interessant , und ich bin alt und sicher
genug um mir schließlich meinen Umgang nach meinem
Geschmack wählen zu können. Verzeiht , wenn ich mich
jetzt verabschiede. Ich mutz zum Frühstück, da ich nach¬
her eine wichtige Verabredung habe. Bleibt ihr noch
länger hier ?" ^ t . ..

Sehr kühl, sehr selbstbewußt und avwcisend stand sie
vor dem verblüfften Ehepaar . Sie hatte ordentlich
Fi eude an sich und ihrer Überlegenheit , als sie jetzt sah,
wie die Tonte Elise wortlos schnappte und der Onkel
Franz mechanisch zurücktcat, um ihr den Weg frerzu-
geben.

..Ja —a,"

wie hübsch! Dann brauchen wir nicht gleich
wieder Abschied zu nehmen, dann kann ich ia sagen : Auf

Mit der Miene einer ffnaden!verrdenden Kdnwrn
nickte sie den beiden Erstarrten zu und schlüpfte dann rn
das Frühstückszimnrer.

All ihre gute Laune und fröhliche Unbesonnenheit
war plötzlich wieder zu ihr zurückgekehrt. Fern hatte sie
sich benommen . Ganz unbeeinflußt von der unver¬
schämten Einmischung der verehrten Verwandten , chre
Persönlichkeit und ihr Recht auf freie Selostbestrminung
durchgesetzt. Haha . . . Frau Tildis Valmrck wurde
Freude an ihr haben ! Sie hatte sie auch. Es konnte
noch etwas aus ihr werden, wenn sie sich so werter ent¬
wickelte zu einer ausgeprägten Persönlichkeit.

Ach Gott . . . Aber Muttchen ! Aber Lechenstadt! . . .
Wie würde das Ehepaar Heinzius sie schildern, w^nn sie
heimkehrten ! . . . , _ . .

Pah . das sollte rhr nicht dre gute Laune und den
schönen Tag verderben. Jetzt war , sie Ferrenrersende,
Genießende , angehende Schriftstellerin . . . !

Himmel , sie hatte sich schon wreder laut und energisch
zr, der Schriftstellergesellschaft bekannt i

Die Honigsemmel , die sonst so schön schmeckte, würgte
sie jetzt in der Kehle, und der Kaffe- , trotzdem er mit
vier Stücken Zucker gesüßt war, schmeckte bitter . Des
Lekcns ganzer Jammer packte sie wieder an . . Es war
ein schreckliclses Dilemma ! Sie verstrickte sich in Wider¬
sprüche, Unwahrheiten und Verlegenheiten.

Da erschien der Hausdiener.
„Ich habe alles aufgepackt. Wenn Fräulein fertig

sind, können wir abgehen."
Dita sprang auf . Si - war fertig , ganz fertig . Nur

fort von hier , in ein neues Haus und eln neues Leben»
— nur fort ! Ä >mi-tzu»g fotau -



gfr. m Xte*9ttt*, L . September 1019«
nenne* wandelte von da aber wieder dnrch mehrere Hönde. Die

^ ^ 5te>w« en gdetligtenja tten intajem Gläck. ab das « ertzKenEs
«inen €

n vyx̂ a , Q.i3 uu » ****127
wurde, nur an dem Wies-

Am 'Lrhnndlüi -.-sta - fand ein
Derhandiunq erlitt eine Unter-
Zerr unsreiwilliaerwe' se iw

>r nuieiui>tt.< wifi't«. Schcife»eeri:ht bastänAte bis ra »-
jlnch di, Strafkammer verwarf die Berufunq, j- datz neben den tv« ult-
Strafe noch erhebliche Eerichtrkoften für den sektazenten zu zahlen find.

Neues aus aller Welt.
„*ÄSkaut „Ä»̂ —
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'eichen fand, triz- i
r Leitung“ ein %
Dtp.MiififtMsgefeKti

. Koblenz,  30. Aug. Zn -Neuwied Md
rrn Matrose an der La-isung. ch.-ile der :t 'iln>

tsaesellichast im Wasser »rnmittelbai am User den- . - - — den Öfter*
:ument aus

bis¬

sich
M , Übrigen Körper he-ausEntttin war. Die Untersuchungblieb I
»er eraebnislas. Die Tat ist anscheinendm Rmrwied begangen worden.
^ eiwe- weiteren Meldung der „Koblenzer Leitung" heißt «*, daß es
nnA einer Bekanntmachung des Neuwieder Staatsanwalts fast mit Sicher,
beit um die Leiche der MsShrigenTochter Diva de- Metzgermeicheis Cck
in  Rodenbach handelt. die' sichern vorigen Donnerstagnachmittag zu Ein-
L'ufHwecken" von Äodenbacbnach Neuwied begebe» haite und dort zuletzt
gegen Abend i», einer Konditorei Aelehen̂worden P . , - « e Belohnung M?WieEe Benachrichtigung in Wh/v -n lH M. ist 'äusges.Ä wo
^Ste dem Blatte weiter gemeldet wird, wurde die Ecker abends S Uhr noch
- — . , „ « traße im Gespräch mit einem fremden vrrrn gesehen,

) in der Richtung nach dem Bahnhof entfernte.
derln Neuwied au

mit dem sie sich— .
Schiffsunterg-ng. mp Fr iedr

Nacht vom Sonntag ist da» deutsche- ch-
tkroennerewleSporsd>eig gefunken .
sich an Lund rettete,, irr erklärte, daß
hätte Der Kapitän Otto Lo- ß ist

s w e x t , 1 . Sept. Zn bei
..Dankbarkeit" ans Hamburg bei

\  Xjilv 3iOU<j  IJl Olli Will
Ifutmtann Ernü Meynofen spranq ins Wasser und ist wabc .herrlich

^olle niü)t erreichen lonut :. dre der wchrffslunae
er-

l-unten ia ei die Zolle nicht erreichen könnt: die der Schitlstunge in»
Dosier geworfen hatte . Da * Schiff war von R - fnres nach Kopenhagen mit
Aikgelstotnen unterwegs.

Großer Zignrrttendiebstahl. mr - IHet  äl . Aug. Auf dem Bahr»
dol Cochem wurden au» einem Waggon <!> Klftcn Zigaretten im Worte
von 60 WO SW. gestohlen. Die Zig aretten gehörten dem « teile Cochem.

WresbaSener TsgblE- _
Handelsteil.

fSeicbsfeank-Auswcis
Der Ausweis für die Zeit vom 16. bis 24. August zeigt

eine diu beträchtliche Anspannung der zweiten Augustwoche
noch übersteigende Entlastung der Anlagen . Der Zamungs-
mittel verkehr gestaltete sich weiter günstig ; es ergab sicn
eine Abnahme der im Verkehr befindlichen Banknoten und
Darle 'nnskasscnscheine um 395.4 Mill M. gegenüber 442.8
Mill. M. in der Vonvoche ; in der drittem Augustwoche des
Voriahi'es war -eine Zunahme um 202 6 Mül. M. eingetreten.
Der Umlauf an Darlehnskassenscheiuen allein verminderte
sich um 94.3 Mill. M. auf 11 585.6 Mill. M. Der Goldvorrat
ging um 1.9 Mill. M. auf 1104.6 Mül. M. zuruck . Der Dar¬
lehnsbestand bei den DarlehTLskassen verringerte sich in¬
folge von Rückzahlungen um 192.7 Mill . kl auf 20167 .3
Mill. M. Die eigenen Bestände der Dank an par *e.mskassen-
scheinen gingen um 98.7 Mill. M. aui 8446.4 Mill. M. zuruck.

\ , . . . . . 1919 geg . d . Vorw.
MfitnU Uontaad . . . . 118 * 897 OOO — 2 027 000
“Ärner Gold ' . . . . . 1104 578 000 - 1 008 000

Rt Csse“ 'taf ine UUd DariehnS ; s 485 555 OOO - 93 453 OOO
Noten autoer Banken ! ! ! ! . ! .  8 073 OOO + 147 8 000
Wechsel , Schecks , Schatzanweisung . 88 588903 OOO 1594 885 OOOT̂plpihnn̂ ßn . 12 578 000  r d 74^ 000
WertoäSfei ” ' 123 743 000 - 9 455 000
SonÄ Besiiz . . 2003 963 000 + 77 103 000

Verbindlichkeiten: _ _ , _,
Grundkapital.
Rücklage . 99 493 unverändert
Noten -Ümläuf . 28 853 609 000 — 301060 000
Sonst , tügl . fäU. VerbindUchkeiten . S119 533 OOO - 1 E ^ 000
Sonstige Verpflichtungen . 3 638 447 000+  170868000

Industrie und Handel.
* Preiserhöhung für Holzschrauben . Die Verkaufsstelle

deutscher Holzschraubenfabrikanten in Köln hat mit Wir¬
kung vom 22. d. M. an den Teuerungsaufschlae von 200 auf
250 Proz . erhöht.

Erstes Blatt . Sette 8.
* Maschinen- und Werkaeug -A.-G Frankfurt a. M.

Dieses 1917 mit 300000 M. Kapital gegründete Unternehmen
erzielte nach dem erst letzt veröffentlichten Abschluß , für
1917/18 nach 65 776 M. Abschreibungen 20 895 M. Reinge¬
winn . Den 816149 M. Kreditoren stehen 297 270 Debitoren
gegenüber . . ,

* Die August Wegelin A.-G. für Rußfabrikation und
Chemische Industrie in Köln schlägt aus dem nach Abschrei¬
bungen von 250022 Ivi. (i . V. 150 863 M.l verbleibenden
Jahresgewinn von 75 079 M. eine Dividende von 4 Proz. vo«,
außerdem soll aus dem Gewinnvortrac vou 431163 M. eine
besondere Vergütung von 23 Proz . gleicn 230 M. pro Aktie
gezahlt werden.

* Die Dividende des Boclmmer Vereins für Bergbau
und Gußstahlfabrikation für das am 30. Juni abgolaufeae
Geschäftsjahr 1918/i9 dürfte laut ..B. B.-Zte. ein« ]i be¬
trächtlichen Rückgang gegenüber dem Vonahr erfahren,
möglicherweise noch unter der Hälfte der vonaarigen von
22V» Proz . Zurückbleiben . Die Abschlußsitzaug soll erst un
September stattfinden.

Verkehrswesen.
* Die Herkulesbahn A.-G. in Kassel vereinnahmte im

Personenverkehr 211 639 M. (161248 fl .) und im Gu erver-
kebr 77 399 M. >32 (»45 M.) . Einschließlich 21 459 M. (Io 841
Mark) Vortrag stehen 51 652 M. (46 083 M l zur Verfügung,
woraus wieder 4 Proz . Dividende verteilt werden ._

Die Morgen -Ausgabe umfaßt 8 Seiten.
Hauptschriftleiior: A. Hegerhorst.

Verantwortlich für Leitartikel: « . HegerHorst:  für politische« -ochrichiv» -
F. Günther:  für den Unt-rhaltung - t-il : V. «. Nauendorf:  für den.
lokalen und provinziellen Teil und Denchtrsaal: I . A. : {?. Sunther;
für den S -mdel- teil: J . D. : F. Günther:  für die Anzeigen und R-ktamen:

H. Dornauf,  ISmtlich in Wiesbaden.
DruckU. » erlag der L. Schellender  g'schen Hofbuchdruck-rei in Wes baden.

Sprechstunde der Schriftleitung 12 bi» 1 Uhr.

~Aut © ~ Oel
und

Friedensqualität wieder lieferbar , ebenso alle anderen. Spezial-
Qualitäten eigner Fabrikation.

Perl - Oel - vSrhdkisMe
Adolfsallee 33. -- Telephon 3003.

v- ... ... .. .. - v i DMMMÄWÄE 7-,i- -i'KWMrKKMMLM M

Renten -Berficherung.
Die von mir vertretenen, unter Staatsaufsicht stehenden erstklassigen Gesellschaften
sür ie Ml . 1000.— Einlage beim Eintrittsalter von beispielsweise:öu ' * * _ - . i /IA.«I M *>1f WA1# tt/f  1f

Mämü. Personen:
Weibl. Personen:

50Vs 56V, soy.
75.20
69.20

85.58
79.11

100.62
65V,
122.81

701/ , 76V* Jahren

93.63 113.90
154.48
184.23

202.36 SRI.
160.25 SRI.

als lebenslängliche Jahresrente . Beim Eintrittsalter in den Zwischenjahren sind vor.
stehende Rentensätze abgestuft. Jederzeitiger Eintritt . Die sofort beginnende

. . . Erhöhung des Einkommens " .
ist bei der andauernde « Teuerung und Steuerbelastung für nicht mehr im Erwerb
stehende Ate« Personen

(Rentner. Ehepaare. Pensionäre , aHeinstehende Damen)
dringend empfchlenSwert . Vollkommen siche« Kapitalanlage.

Rentenzahlung in die Wohnung ohne Lebensattest . Strengste Verschwiegenheit. 668
Lch. Port , Generalagent, Wiesbaden . Luisenstr. 26. (9—12%.)

ßanggasse
Nr. 41,1.

Sanggasse
Nr. 41,1.CKäthe Scheibe!

Spezial -ßaus für
* Raar -, fHand - und Schönheitspflege

Ondulation. Manikür«, gesicht- und Kopfmassage . Höhensonne.

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ BE « ■ ■ BEEHEBEI

Irlsd
liefern

franko Haus
in

Fässern und
Flaschen

r  Offerte für Wiederverkäufen
Ifl hefig* 1

Riegel ä ca. 2J/a Pfd ., od. Stücke ä ca. 440 gr

Ferdinand fien&el,
Wiesbaden.

Herderstr. 16. — Tel. 712.

Dlehl, Weckbacher&Co., Mainz-Kostheim
Tel . 2361 Mains. Größte Obstwelnkelterel am Platze . Hauptstraße 68.

RllEinlie Dirtrift BM -Hili:[pai8mm,

WWlills MWM17
mit Hinterhaus (Weinkeller)

wird am IS . September , vorm . 10 Uhr , zwecks
Abteilung vor dem Amtsgericht Wiesbaden,
Zimm . 61 , meistbietend versteigert . Feldgericht!.
Schätzung beträgt 115 000 Mk. Auskunft erteilt der
Nachlaßpfleger Justizrat Jünger , Nikolasstraße 6.

Modesalon
Line WeldemanrvLeisse

veriegl vom Michelsberg lö
nacc±i

Kleine Burgsfraße Z
(Blumenhaus Jung ).

Ilur erstklassige Modelle.

ÜI
Sdiulranzen

undSdiulmappen.
A. letschert

10 Fftwlfrmn*?*nT*r i tt 1

Wer hat die Nr.37977
Oie

Roliaden-Spezial-Werkstätte
METZGER,Mauritiusplatz3.
= SKomme sofort I=
zBm Reparierenm Rolläden und Jalousien aHer Art

Kunst ! Musik!
Hohe «vd leichte Berdieustmöglichkeit!

Redegewandte Damen und Herren
mit Notenkenntnissen , im Kiavierspiel bewanderte
bevorzugt , zur Anwerbung von Abonnenten und
zum Verkauf des Lehr » und UebungShefteS
„Die vereinfachteNotenschrift" Preis 3Rf. 1.50

„Die vereinfachteNotenschrift" D. R. S . M.
kennt keine Vorzeichen und Schwierigkeiten.
Aenderung am kunstge « chten Notensatz u. Um¬
lernen ausgeschlossen . Klares Notenbild auf den
ersten Blick, auch Schüler spielen vom Blatt.
Schwarze oder weiße Taste sofort ersichtlich.

Berlag Notenreform Leipzig
Hauptvertreter : Otto Mlmann , Rauentaler Str .11

12— 1 und 3—5 Uhr zu sprechen.

Sanatorium.
Nervenarzt wünscht mit Kapitalisten oder

Besitzersin ) einer geeigneten Billa bezw. Pension
zwecks Einrichtung eines Sanatoriums für Nerven¬
kranke in Verbindung zu treten . Besondere Methoden
und Heilerfolge . Günstig gelegener , auch zum Winter - ,
ansenthalt geeigneter Ort im besetzten Gebiete!
bevorzugt . Off . unt . R . 973 An «.-Erp . RosiefSky,
vom ». F149

Wollene
Strümp ®®

werden wieder mit Füßen angewebf
wie neu ! 1173

Tadellose Herstellung , nicht zu verwechseln
mit der behelfsmäßigen Kriegsreparatur.

Es empfiehlt sich diese Reparaturstrümple

geizS sofort
zu bringen . Preis das Paar Mk. 6.76.

SpesiuISusm Sdeird
“Webergaase 1. |

Der größte Ankauf von

Zabngebissen
ob ganze, zerbrochene oder solche, die in Kautschuk

gefaßt sind, befindet sich in der

Wagemannstr . 27 , 1. St.
Ich kaufe per Stück

seiche hl* nud höher

für Gold- und sonstige Edelmetall-Gebisse
zahle ich Jffl  per JStück

iclw Mk.bis zu und höher
Kaufe auch

Brennstifte » Reinplatln,

Brillanten
Gold- u. Silbersachen, Münzen, Silbertaschen,
Bestecke, Leuchter,Aufsätze, Uhren, Ketten etc.
MT zu noch nie dagewesenen Preisen. 'Mg

Sitdwig Qrosshnt
Wagemannsti *. 27 , 1. St.

Bitte genau auf Nr. 27 , 1 . Stock zu achten
und nietet friitaer verkaufen zu wollen,
bevor Sie meinAngebot gehört habea.

Wiesbadenei*

Teppich-
und lettfedern-Reinigiinyswerk

früher Th . Patzer
Werk: Dotzheimer Str. 174. Fernruf 8562.

Teppich-Reinigung mittelst Druck- u. Saugluft.
Teppich-Wäscherei — Reparieren — Kunststopfen
und Kunstknüpfen von Perser, Smyrna und allen

anderen Teppichen.
Dampf-Bettfedern-Reinignng mitt . ges. gesch. Masch.

Chemische Reinigung von Teppichen,
Portieren, Polstermöbeln und Garderoben.

Garantiert vollständige Entnottung . Fachmännische
Bedienung wird garantiert.

Auf Wunsch erfolgt Rücklieferung binnen 24 Std.
R . Febrmann.
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Lehrmädchen . ,
aus anständiger Kamille
«es R. Altschüler. Wellritz-
stvabe 32.
^Geroerdliches Personal ü

( Weibliche Personen )

^KanfmSnnischê Personal^

Kaufm. Persona!.
Wer Stellung sucht

oder zu vergeben hat,
wendet sich stets am
besten a. d . gebühren¬
freien Stellennachweis
des Kaufmännischen
Vereins , Luisenstr , 26.
Fernspr . 6185. F285^

,'innee Krauen beöora.1
ihr luk. Art . ceiuc&t, hob.
Verdienst. Offerten unt
U. 516 an den Taabl .-
Verlag.

Kontoristin
für Rogistratnr u. leichtere
Kontortarbeiten gestuckt.

Cb. Hemmer , Lanmnme.

ZW los. WW
sucht grobe chemische
Kabrik eine Dame für
Sccnoaravbie u. Schreib¬
maschine. Es wird nur
auf eine durchaus er¬
fahrene Kraft Wert ge¬
legt. Bewerberinnen mit
wirklich aut . Kenntnissen
wollen daher ausführliche
Angebote mit Gehalts-
anfvrüchen und Photo-
iravhie einreichen unter
A. 65 an den Taabl .-Verl

-um baldigen Eintritt
aefncht.

Offerten unter H. 8250
un Ann .-Erv . D . Kren,
G. m. b. H.. Main , 135

ZJüngere , französisch
sprechende

IKassiererin
| mit nur besten Emp¬
fehlungen per sofort

gesucht.
Schuhhaus
Neustadt.

Verkäuferin
für LebenSmittelaefchäfi
nefudit. Offerten unter
B 519 an d. Taabl .-Vert

Gewandte znverl. tücht.
Verkäuferin

sowie eine branchekund
Filialleiterin
sucht Schokoladenhans

Carl F . Müller.

Verkäuferin
tüchtig u. branchekundi«.
müÄrchsi mit Sv rackstennt-
nissen, für sogleich oder
Lift, aefuckt. Gestl. schrift¬
liche Anaeck. Mit Zeugnis-
albfchrrflsii u . GöhaltScm-
qabe an Pap 'er - Aus¬
stattung Holstinstti ._

Durchaus tüchtige
selbständige

Verkäuferin
französisch sprechend
eventl. auch nicht aus
der Branche , sucht

Schuhhaus
Neustadt.

Alleinlt. Kabritani
sucht für feinen Villen-
b.anShalt . in Wies¬
baden nebildcte. mogl
mufikal. iünaere

z « ß« S«WWIv |1welche mrte Küchewwelche mrte Küche ver¬
steht. Hausmädchen
vorhanden Eintritt
baldigst. Offerten mit
Phot . lsolat sofort Zu¬
rück! unter tt . 519 an
den Tagbl .-Verla «.

Selbständige

MllÄIh
WMM«

sofort f. dauernd gesucht
Atelier

Cläre Grautegein.
Herrnmühlgasse 3.

Tücht. Taillen- u.
Zuarbeiterinnen

gesucht.
Melden von 12—3 TJhr.

E. Hübenett
Bismarckring 25,1.

Mtige Msn-n.
>MMMnnnen
^sucht für dauernd

Wiegand
Taunusstraße 13.

Erste Taillen
und Znarbeiterinnen
aefuckt. ^ ^ . ,

Del»«S Am Römertor 5.

liiiriifii
daS Hansarb . übern ., Nest

Anna Kirckaasse 47. 2.
Aelteres treues
Mädchen

oder allcinftcbende Krau,
die se.bständia den kl.
HanSb. einer alten Dame
führen kann, wird gesucht.
Gute Behandl . Stund en-
hau , Wäsche aus dem
.Haus- . N. Kleiststr. 10. 2st

Erfahrene
Zimmer-

beschlietzerin
mit guten Zeuan . aefucht

Hotel Wilbelma

Ordentl . sleiss Mädchen
bei hohem Lohn aeiuckt
Bäckerei Krank. Oranten
strabe 27

,Zg. gewandt. Mädchen
z. Erl . der Küche löst «es.
.Küchenmeister Christians

/trabe 62.!iMlik!Ull Aiiiges AileMDW
brav u. sleibig. v. 15. 8.
gestickt Mori tzstrabe,.49^ st.

Tückit. Älleinmädchrn
für sofort od. Mitte Sevt.
aefucht. Pubfrau Vorhand.
Krau Geheimrat Eckertz,
Malkmühiitrabe 60.

welches kochen kann, ge-
, fuscht Kvanavlatz 1. Nah.
^o-ost,,Laden.

XCUhmntiuunt %» - !
ZeWsHaMMW
evan«.. das «ut nähen n.
itovfen kann, für Dame
ohne Saushalt aeiucht.
Weib, nachm. Sounen-
beraer St ra be 11.

Mädchen
mit aut . Zeugn. aefucht.
SKmtm, Ellenboaenaasse 11.
M f)0US1

besseres tüchtiaeS Mädchen
aefucht. Hotel Kuhr. Geis-
bcostrabe 3

Beff. znverl . Alleinmädch.
für kl. Haushalt gesucht
Raue nthaler Str . 15, 2 st

Ordentl . Mädchen
für kl. Haushalt gesucht
Schwalbaclier St r . 6, 1._

Zu Anfana Scvtcaubcr
erfahrenes
Hausmädchen
aefuckt P arkstrabe 40._

Frau
mit «uten Emvf. Kreitw,
u. Samstaa für Sausarb.
ae fucht Ra ti eltenitrabe 34

Beff. ÜKobdrcn od. Krau
für 3 ganze Tcnge der
Woche rn kl. Haushalt
(1—>2 Pers .) qe sucht. Oft.
u. S . 524 Tachl .-Berla «.

Anständiges Mädchen
in kl. Haushalt für Halo,
od. ganz. La « sofort gesuckt
Kavell enfkrähe. 6. Part.

Stundenfrau
«es. Lindenborn. Oramen-
strabe 35, 3

Aelteres Kttchenmädchen
bei hohem Lohn, guter
Kost u. Wohnung 5um
baldigen Eintritt gesucht.
Hotel Reicksvost, NikolaS-
strabe 16/1 8.

Köch
der Aushilfe

in
lobet Aushilfe gesucht .\
] Vorzustelleu8—12,3 bis j
>7 Uhr Adelheidstr. 70,1.

1 MchenmädchenI
«esucht. 9obn 70 Mk.. |
Srie «elgasse,4.̂ _
Mädchen f. d. Haushalt

Ibei bohem Lohn u. «uter
Bervtle«. «es. Drachmcmn.
Neuaasse22._

WM

Herdmädchen
«esucht. Demselben ist Ge
legende>t geboten das

.Kochen au erlern . Sonnen-
|bevaer Ltrabe 26/ 28._

Gesucht rum 1. Oktober
znnelläßlUS Nndchen

für die Kückv und einen
Teil d. Hausarbeit Ba-rk-
strabe 40.

> Gewandtes

Hausmädchen
das nähen kann, «e-
suckt. Bor,ust . 8—12

| 3—7 Adelbciditr, 70. 1. 1

Gesucht iiinaeres solides
evana Mädchen

,u ält . Ehevaar . Koch¬
kenntnisse nickt erfnrder.
Direkt. Krosch. Luiseri-
strabe 10/12, 2

Ehrliche Stundenfrau
«esu cht WcilstraßeL, . ! ^,
HÜ L» !Ss«l
von älterem Ehevaar aut
2 Stunden . vormi:t««s «c-
sucht. Vorzuitellen ,k»s
nachmittaas 5 Uhr Schier-
steiner §rtr «be 2. 2. Et
Monatsfrau -d. Mädchen
für eimae Stunden vorm,
«esucht. Schneider . Schter-
t̂einer L>:rab e 36. 1. ,,
6öuij.Mt.ÜHonatep
bei hob. Lohn in kleinen
Haushalt aeiuckt Adelheid^
iirobe 94. 3.

Damenschneider «esucht
Bi sin arckrrn« 44. 1 r.

Tückit. G ro ft stück macker
aus Werkstatt «es. Ditteü,
Mauritmsstrabe 1L_

Rodeaewandtet zuverl.

Portier
»it bald. Antritt «es.
Zu melden Kinevhon-
theater . Taunusitr . 1,
vorm. 11—12 od. nach«
rmttcms 5—6 Uhr.

Monatsfrau od. -Mädchen
tiiat , 1 Std . vorm, sotort
«esu ckt Rtch lürab e 12, 1 r.

AM -AsllA^
Anzeigen »nier dieser Rubrik
sind bei Aufgabe zahlbar.

Selbst. Rock- und
Mantelarbeiterin
sowie Zuarbeiterin für
dauernd ges. J .Vodenka
Langgasse 24, 1.
Taillen- und

Zuarbeiterinnen
sofort aefucht. A. Bollmer
BertramÜrabe 17

lnarbeiterinnen
Taillenarbeiterinnen
Rockarbeiterinnen
Weihzeugnäherinnen

per sofort gesucht.
Süh

Langgasse 28.
MUtzülmien

sucht Carl
Weberaalle 1

Galdstein.

Tüchtige Köchin
findet auf 15 Sovi oder
1. Okt. «nie Dnuerftelle
Zu er' cneen Albreckit-
Ürabe 0. Sih P art,_
Kasfeeköchin
5küchenmädch.
Hausmädchen
Zimmer mädch.

franz . fvreckend.
, für Hotel.
>Meinmädchen
Hausmädchen
Köchinnen F346

für Privat
mrt guten Empteyl. sucht

Städt Arbeitsamt .

Bürgerliche Köchin
| wird unter sehr günst.
| Beding, in kl. Haushalt l
>gesucht. Näh. Wilhelm«I
| straße 38, 1, vorm, bis
111 Uhr, nachm. 2—6 Uhr.

bei auter Behandlung und
antem Lohn ä rnösl . fof.
Eintritt gesucht. Vor¬
stellung Adelheidstrabe 95,
Parterre , erbeten.

WgesWmWW
1bei cnrter Behandlung u.

gutem Lohn für sofort
od. 15. Sebt . aefuckt. evtl,
tückt. Aushilfe für anna
oder tagsüber Lewin.
^ .bieriteiucr Strabe 15,

Köchin
a. Ausbessern und Um¬
ändern aefuckt. Off . um.
K 524 an d Taabl .-Berl.WlWrimen

Goldftein.Kickt Carl
Webernasse 18

Tücktiae

auf 15. 9. od. 1. 10 «efuÄt
Ateraridraftrabe 6. 3_
Tüchtige Stütze

oder besseres Mädcken.
>ue!cheS kockt f. kl. Villeu-
hanshalt gesucht. Hai' s-
ulädchen vorbo.nden. Nab.
im Tagbl .-Verlcr«. V r

WlllSkiM
sofort od. später aefuckt.
Kennd Matter . Ble' ckftr. 11

Gefnckt eine
WeitzzW-WO uni)

Wem.1 DeWchin u.
1 Hmmßdlhen

Tückt. branckekundiaeg
Kränlein,

a Verkauf u. Bediener», d.
Götte für sofort gesucht.
Konditorei R . Bartbolomae
Rheinftcabe 47.

Künaere aew.
Verkäuferin

möal. m.Svrackkenntn.
sowie eine an «. Ver¬
käuferin v 15. Sevt.
od 1. Oktober gesucht
Off . mit Gehaltsanfvr
u Zeugnisabsckr . erb.

S. Reinftein.
Sveaiathaus f. Herren¬

artikel.
Kirckaasse 49.

Lehrmädchen
mit «uter Schulbildung
für Parfümerie - Branche
aefuckt.

Kästner u. Iacobi.
Taunusttrabe 4.

Kür unser Büro fucken
wir als Lernende ein
Kräul . Kchreibmafch-
u. Stenoaravh ief ertig-
keit nötia . Meldnnaen
verfönlick 4—6 Uhr.
Berlitz-Schule

Rbei ..ttraße 32.

Hess. Hof ..

Socke aum 15. 9

tchtigs MP
i. Haushalt u . Kinder-
oflege bewandert Be¬
rufski nderfckwest nickt
ausaefchloffen. Vorau¬
ftellen mit Zeugnissen
bei Krau Dr . Zorn.
Hotel Minerva . Kleine
Wilhelmttr . 3 zwischen
2 und 4 Uhr

l, Wille ». UMiwre

p. sofort- oder später ar-
fuckt. Offerten u . B. 518
an den T aahlrVerlag^

Ein besseres einfaches
Mädcken.

welches etwas nähen und
bügeln kann. a. 1 Okt.
geduckt. Nnr solche mit
nuten Zeiignissen wollen
ssch melden. Krau E.
lNretber Neuaasse 24. ,

MiWWW gGi
an Stelle meines Mädck.
welches o Jahre bei mir
war . Tettenborn . Grobe
Buraft rabe 4, ?._

Alles Ehepaar_
Isucht besckeid. brav. Madck.
Gute Behandl. zuaesichert.
Mori tzstrabe,3 2,̂ i--

Z« ll. Mßk»
dos auch kockt. auf sofort
oder fväter «efuckt

Ndellieidftraü.ê Tb_
Kn kl. hief. herrfthaftl.

Haushalt wird «ct-bteSperlaji. Melden
für fein büraerl . Küche
lmb leichte Hausarbeit «e-
suckt. Vorstell. Primavera
fran kfurter „Str .̂ , Z-llL.

Besseres Mädcken
für Küche u. Haushalt >n

I angen. Stell , bei «ut. Lohn
I «efuckt. Hausmädchen vor
handen Mainaer Str.

MMNM
welches locken kann neben
Hansmädcken «efuckt aum
t5 Sevtember Weiuherg-

I strabe 5._ __
Suche Herrschaft«

kt . Holelversonal aller Br.
Kr. Elise Lang, «ewervs-
Miäb. Stellcnvermittlerin,
Waacmannstribe 31, 1.
Telephon 2363.

.gesucht Krau Hoffmann.
Marktitrabe 12
Kür kleinen Villenli«us

halt l3 Perl 1 wird e>n
Hausmädchen

für deich oder fväter ae-
snckt. jedock nur m. au 'en.
Zeuaniisen. Gute Per
vfleguna u. Beh.rndlung
Humboldstrabe 18

Saubere Monatsfrau
•m vorm, sofort gesircht.
Nevaandt . Go ldgasse 5,̂ 1
MonatSfrau od. Mädcken

«es.  Niederwaldstr .^9,^ ^ .
SÄub. Monatsfrau

von 8- 9 U. 2^ 3 Uhr »es.
Schwalback'er « tr . 77, . .. . .. _

Seu6 . Monatsmädcken f Weibliche Personen j
für vorm, aefuckt. Andretz. I >- - - - J
Eine fen wustrabe^lZ,_
Monatsfr . odl Mädck,. «es.
BiSmarckriwi 3, 1 St , r,_
Braves Monatsmädcken

von 9 vis über M tta « «es.
Gr . Buwastrabe 5, 1.

Monatssrau
Smcrl wöchentlich 8—10
vormittag ? v- 2 Damen
gesucht. Voraust. I-7V/'

stacker S tr_ 1 2 links
Monatsfr . 2mal w. 3 Std
aef. Sckuerst. Lt c. 9, P . r.

MonatSfrau
täglich 1—2 Stunden gef.

Mlhtiges MDchen
bei hohem Lohn für sofort
gesucht. _ , ^ ,Böhm Schirlbern .4

ZnverlässsaeS fanbereS
Alleinmndchen

in kl. Haushalt gestickt.
Krau Carl Sckwenck.

Müb ansse 11. 2

WUMMmW
das etwas nähen kann, in
ruhigen Haushalt v. awe,
Personen «efuckt An der
Ninakircke 2. 3 St

36.

Allein Mädchen
per sofort od 15. Seist
gegen guten Lohn aefuckt
ssdalfSallee 45 . P art ._

Per Oktober
von älterem Ehevaar
Allem Mädchen
d kocken kann bei hohen:
Lohn «efuckt. Zentrackcia.
grobe Wdcke aub Haus
Off, n . tt. 525 Tahl .-Vcrh

nach auswärts her hohem
Lohn gesucht. Nah , Hotol
Europa '.scher Hot. Zun ..12.

In herrfthaftl . Haushalt
nach Nhebdt Rheinland,
linksrhein .. w. ein perfekt.

Junger kräft . Bursche
vom Lande, 18—20 I , cklt,
findet dauernde Stelle
als Gärtner bei Valentin
Mer ten . Dohh Str.  , 111.
'KgendliAl Udeiler
«esucht: derselbe kann sich
in der Elektrotechnik «ws-
bilden. K. Schreeb. Hirsch-
Zrol ben 82.  _

Taalöbner für Ke'darb.
«es. Sckwalbacher Str . o5

Ordentlicher

Lausjunge
[gesucht. Jos . Nllman «,

Kirchgasse 21.

^ Kaufmännisches  Personal ^)

FliiiliM
w. 4 Jahve bei grober
Verwaltung tätig , sucht
Stellung als Kassiererin.
Telephonistin . Büro - oder
Privatsekrctärin ; auch in
Hotelbetriob. Geil . Oft.

526 a. d. Tagbl .-Vl,  ^

Tanirusstvabe 23. 2._
Saubere Monatssrau

für 2 Std . miitaas « sucht.
Kr. Ovvermann , Philivvs-
bepattrabe10 . 2. _
MonatSfr . 1 Std . mor«.
aef. Do sth. Str . 34, 1 lks.

Monatsfean
täal . vorm, von 7lv—9%
gesucht Röd-r ür . 26, 3 l.

Saubere Monatsfrau
«efnckck Herder str. 31. 1 l

Mouatsfrau
oder Mädcken für vov-
m ttaas «es. Sihierfteiuer
Strabe 24 , Park , rechts.tote?Putzfrau
1 St täglick gef Ussnaer.
Kriseur . Hotel Rose

Bubsrau v»rm. 3 Std.
«efuckt Stiiderwaldftrabe 4,
Bart , link s.

Saubere ehrlicke
Putzfrau

für täglick 1 Stunde ae-
suckt Ma uerggsse 15. 2 r.

LsHWe»
für fof. aef L. Kleinofen
Damenhüte Langgasse 39

Znverläss Krau oder
Mädcken ^

a. Zeitunnstraaen aefuckt
Orgpieustrabe 42. 1 lmt?

Kran für Keldarbeit
«es. Sckxwalbacker Str . 55.

Kräulein,
in allen Büroav .:e!ten er¬
fahren . sucht Stell . Offs
u. S . 516 Taabi .-Verlaa.

Tückliae brauche kundige

Metin
für Galanterie -. Spiel - ,

und Ledrrwaren
fuckt Sielluna für 1. Okf. ,

, Angeb. u . A. O. 508 nn tAnn.-Erv . C. Heidenheim.
Coblena._ * 1?

Jnnae Dame
fuckt Befckäftiauna als
Verkäuferin in einem

, Herrenbaaar . Offerten u.
L - 516 an d. Taa bl.-Verl,

llnabh . Geschäftsfrau
fuckr Bescstäst gung und
erbittet Offerten u. .11. 117i

j «11 die T agbl -Zwei gstelle.
Iunae ? Mädcken. 15 I.

a.'t . stickt Stelle als
Lehrmädchen

auf einem Büro , in nickt -
allanarob . Betriebe . Off. ;
u. L. 508 an d. Tagbl .-Ä. ,
ŝ S ewerbllches P ersonaQß

m lanniung.Mudcheu
das Nähen gründlich er.
lernen ? Adr. im Tagbl »
Verlag.  _ w u

Gebildete Dame.
deutschu. frana . forechenb,
ist I .. feriöS. musst., w.
Stelle ats Hausdame.
Clinivernante oder Gefell-
ickafterin. Offerten unt.
E 517 «n d. Tagbl .-Verl. ,

Büglerin
Lehrmädck n Hilfsarbeit.
gesucht Scknrn horWr , L

Zu einer älteren Herr¬
schaft (2 Perf .i wird eine

einfache Stüde
oder anverläfssaes Allein-
mädcken a. 15. Sevt . ge¬
sucht. das kochen kann.
Guter Lohn n . Behandl.
Schiersteiner Strabe 3. 2.
Nur - u . nachm, v. 6 Uhr

iSiiü mmm

Büglerin u. Hilfsarbeit.
«esucht. Wäscherei Kruckel.
Rüde sheimer Stvasse 30

Biigellehrmädchen
go«en Vergütung «esucht
Iahnttr . 46.  Plätta nstalt.

Stütze

Junges Mädchen ,
a. Servieren u. als Stütze
sofort aesuckt. Christians,
Rheimtra be 62.

Kür lOjähriges Mädchen
tagsüber

ßktzlli. WlllM
gesucht, welches neben Be¬
aufsichtigung der Schul¬
arbeiten auch etw. Haus¬
arbeit übernimmt . Rühen
erwünscht.

Krau Grifte Neustadt.
Kirchgasse 53.

Hausdame
verfekt in Küche u Hans
halt, frana . lvreck. für
gr Pension ver 1. Sevthr.
«efuckt. HanS Dambacktol.
Nrnbera 4.

w. auck beim Kocken hilft,
und ein Zimmermädchen
aef Pension Bierstadter
MrMsJL - - ——-

?llleinstehende alt . Dame
iRusländerini fuckt beff.
Krau oder Kräulein als

Stüve.
Svrackkenntn erwünscht
N. Madame de Montign ».
Liiremburaplatz 3. 1 t,_
Nach Thüringen
gesucht eine nicht zu jlliige

Stütze
für Haushalten, feine Küche
und Nähen; ferner ein
Hausmädchen

tüchssg in Zimmerarbeit,
Plätten . Servieren u.Nähen.
Offerten m. Zeugnisabschr.
erbeten unter W. 529 an
den Tagbl.-Ber  ag. _

fiiMi. 1Ö3Ö1CU
aef. Ä.-Kriedr .-Rina 45, 3.

für kl. Haushalt (3 Bers .l
aefucht. Wäsche nuberhdb.
Vorst, von 10—3 u. n. 7
iL«ifer-Krie drick-Rina 66.

Zuverl . Hausmädchen
«efucht. Klein. Haushalt.
Wmcke auberhakb. Guter
Lohn u Kost.

Gortbcstratze 12. P art.
Küchenmädchen

a folortiacn Eintritt «ef.
_Hotel ^ ckiwaraer̂ZLck̂.

| Ebrl . laut . Mädcken ges.
K«hn._Mllr,tzstr ^ 45̂_

Ein tüchtiges Mädchen
für Hacis n. Kücke gesuckt
striedricksstrabe  37 , Part . .

Besseres Mädchen
in allen .Hausarbeiten er¬
fahren . au einem 7iähr.
Mädcken gesuckt. Köckin
vorhanden. Näh. Kaiser-
itrik-drick-Nina 72. 2.

I Sauberes selbständigesMädchen
ire' tfv'S auch kocken kann,
für Haushalt von 2 Herf..
für forort oder fväter ae-

I iirckt. Voraustelleu bei
Jen eit Lorste vring 5, 1.

«efuckt das fckon tu ahn-
iicken Stell , war und aute
Zcnanisse aufweifen kann.
Grobe Wäfcke auber dem
Haufe, gute Stell «. Rah
k- chlickte rstrabe 15. P art.
Sofort AnSh lfe für Küche

u . Haushalt auf 3 M-ochen
«efuckt. Vorstellung vorm.
Adol-sHallee 33̂ ,2.

( Kaufmännische» Personal ^

Für Großbank
jüngere Bankbeamte so¬
fort aefuckt Offerten unt.
I 516 an den Tagbl.-
Bering ' * 346

I «. Mädchen ob. Krau
für Ekiuen Hau-shalt tags¬
über gesucht Watcrloo-
sirabe 4, 1 rechts.
Kl. ehrl . Mädcken tagsüb.

e rstickt Moritz itra be 56 . P.luuu _te vv —c/=—_ -—rr-

MesMWkl!
für tagsüber aefuckt.

Kästner n. Jaeobi.
Krifeuraefckaft.

TminnSstrake 4.
Junges braves Mädchen

tagsüber «efuckt Huhn,
Rülowftrab e 14, Part . „

Mädcken
1tagsüber «efuckt Ka'.ser-
Kr edrlch:Rina,56 . Part ^ .

Sanb . fleis' . Mädchen
für Kücke n . Hansa rckeit

!tagsüber «ef:.ckt Taunus.
strabe 34.  Ko :,ditorei ._

(  Männliche Personen ) | ÖltCtC T (lMö
' I CV1 fl  vt/> k,,

«ef. Hotel Vogel.
Iitcafee 27.

Znverl . Mädchen
von 8—12 u. 2—7 au
Itlijähr . Kind« gef. Kai-s.-
Kriodrt-Am« 55. 2 L

für Möbeltransport ne-
fuckt. Offerten u I . 523
an den Tanbl -Verlag.,

Gesucht!
Kür den Verkauf eines

patentiert Massenartikels
wird junger Mann oder
Kräulein gestickt, die aut
mit Kundschaft umgeben
können. Am liebsten
stell'.mgSl ig. Büro « ckclfen
od. Kaufmann . Sckriitl.
Off mit kuraem Lebens-
lauf an Karl Müller
Wiesbaden . JMrihitr .Jl.
(  Gewerdliches Personal J

Trio
ah 1. oder 15. 9. 19 ge¬
kuckt. Offerten u. N. 518
on den Tacckh-Veclaj

Selbständige
Damenschneider
und Zuarbeiter

für dauernd gesucht.
J . Vodenka,

Langgasse 24, 1.

belgischer Klücktlina. fuckt'
Tatiak . als Gefelllckiafts..
Hausdame Neifebealeit a.
D-iiue Schreiben A ß >‘rZimmer 18 P ariser

Jungfer
stickt Stellung bei frana.
Käme auf sofort oder
fväter . Offerten unier
H 525 an d. Taabl .-Verl.

Krau 34 I ..
firm im Haushalt u . Ge¬
schäft. snckt Stellung als

Wirtschafterin .. .
oder and-i-re aefck. Tätig¬
keit. eventl. bei Ausländer.
Z. Zt in frana . «r. Haus¬
halt tätig Offer 'en unt.
P . 524 an ..d̂ Taab1>

Fräulein
welche bislang einen Wirt«
ickaftsbetrieb selbständig
führte, sucht dass, «leick»-
artiae Stellung . Off u.
vl 525 an d Taabl -Verl

M Dienstmö^ m
HauSmdck.. Kücki. Kinder- ,
fräulein . Siiiven rr. fuckt
man d Jn !ervt i. ..Tage- ;
blait Kobnrg". Täglich cm
:u: OOU Leier Heile 30 '-Bi.]

Junge Mutter
mit Kind fuckt St --llun«
al. we.cker Art auck nav
auswärts . Offerten unt-,
Z. 524 an d. Taabl .-Vert.
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Stütze. ^
Beff. fträul.

das auÄnimerl. kE . sE
zum 1. 10. kl. L'aî . woes bei vollst. ff- m -A-chck-
sein« eigen- Person weiterauSbÄden ^mn u..Dvwn-
rnädchea vorband. ist. Wj.
Ansr . » L. 527  Tagbl .-M,

Besseres Mädchen,
w. bürgeel. .bocken kann,
s-uckt Stelle in kl. Sau ^b.
NählSLlenentzraße 19, P.
Aeltcre ftrau s. Beschäft.,

% Tcm  od . 'y-rckenweiie.im Daabl.-Verl . Wz
~X  ftrau sucht Beschäst.
über Mittag . JvreU, B' s-■mAnfrin« 38. Hth. 1

ÄTÄTÄ.
Ĥ ny. ntB. Str . 17. ftft>. r
"T. Waschmädch. s. Besch.
Römerbera 34, 1 St ._

Funaes Mädchen .
tzickl Monatsstelle. Stein-
aaffe 21. 3

Saubere ftruu „
s. 3—4 Std . Monatslstelle.
Helbmundstraße 53, £>. 2 I.

QNämar che Personen )

suckt Ennav.em. ab 1b 9.
Offerten unter L. 524 an
d n̂ ^ PTlna

Erktkl. .
Cellist xl Pianist

ab 1. 9. frei . Su erfraaen
Tagbl .-Verlag.

WM öd.mMWi.
StcNnna snckt imkerst
tücktiaer bvrachkundiaer
ftackmann . Ende 30. Gcfl.
Off
den

GeiSbergstr. 9 Dw. 2 3.
u. K.. WjniJjLL .1

Stcittaäftt 18  Dackwobn ..
2 31nn_u^ KuchL-LÛ D..

Wcllribitr . 6, Stb . Bart ..
2 3im .. Küche u. Keller
Xxx  1 - Oft . Mi vm. 822

3-Zim.-Wohn.. Weilstraße.
Part .. z. 1. Okt. Sn verm.
Näb. Moritzstraße 20, P.

Offerten unter G. 515 an
en Taabk.-Berlaa

Kraftfahrer
suSt bei bescheidenen An
Grüchen Besähst ' «., ante
Referenzen . Offerten u

51i an d. Dgabl.-Berl.

(  Kaufmännisch« Personal )
Funaer Mann.

17 I . alt , sucht Lehritelle
im kaufm. Beruf . Gef' .
Offerten unter D. 525 an
den Ta .ckl.-Derlag.
s GewerblichesPersonal )

ig. » nlechniler
suckt Stellnna . Ofr . unt
ft. 525 an d Tand! -Verl.

Chauffeur
ael. Sckloff-r u . Meck,
sucht Stelluna . a. liebsten
als Herrschaft sichrer in
besserem Haust . Ofst u.
V. 525  a n d. T aabl .-Verl,

Berbeir . Mann
suckt Stelluna als Bereiter
aber ähnliche Beschäftig.
Offerten unter L. 518 an
den TaMll -Verlag.
Junger Mann
M Jahre sucht fiir die
Abendstunden Beschält,«
i-gendwelcker Art . Anae-
t.ote unter L. 525 an den
Taabl .-Verlaa.

3 Zimmer.

Läden u. Geschäftsräume.
Bärrnstraße 2 gr. Laden
»,i vermieten. _ *

rvl»mar <lr . 6 Büro . W4st.9,rr,-w>rr 1 10. N. 1 r.
Hirschgraben 13 kl. Laden

auf sowrt zu. vermieten.
Krautb . Moritzstraße 85.
Fernruf 6093_ V 3oi

Leere Zim., Maus . usw.
Müll,erstratze 24. Henrich.

heiz bare  Düa nsarde_ sost
ftaulbrunnenstraße 12. - .
KMmbgck, beizb.  l . Ananl,

Karlstr . 27 Ms. S- Einstell,
von Möbeln od. cm emz.
Person,_ Nah.^Part .-

Luisenstraße 24 Dackitock-
räume zum Unterstellen
vo:-. Möbeln zu .,verm.
Näb. Dapetcnaeickaft das.

Mau er«. 8 bzb, Mi . m. G.
Nerostratze 18. 1. 2 schöne

Deere Zimmer , Straßen¬
seite. sehr geeignet für
Büro , in. Televbonbcnntz.
auf sofort Zn ve.rm.

Westendltr. 11. Rüger . leer.
Balkon zim. u . Mansarde.

«llWllltz!,1.6t
6 Nämne kür Etaaen -Ge-
schäkt oder Sprechzimmer
beitens,areianet . »u vm.

Marktstratze 22. .Stb . 2 u.
Dach, ie 4 Raume zum
Möbeleinstellen oder «e-
werbl. Zwecken zu verm.
Näh. das. Vdh. ftron tsv.,
bei Griesel . Jöl

Ncttelb-ckstr. 21 Laden mit
Ladenzimmer zu verm.

%mmi  ötrche 15
Werkstätte mit el. Krait-
anschluf n. TranSmillion
sowie BüroS in vermiet
Näb Hart mann^ mllM.

Röde rttr . 28 WM.̂ L Ls <h
Römerbe-.« 27 schön. Laden

zu »,-rmicten . L 13<14
Schicrstciirer Str . 26 Lad.
mit 3 Zim .. K. u. Backerei
lod. zu and. Zweck.! ver
1. t. 1928. Näb. Part , l.

Laden
mit 2 Schaufenstern. 8,80
mal 7,10 Mtc. aron. mit
Nebenraum , auch aeteilt,
zu verm , Näh. Hildncr.
BlSmarckrina^. 1. U119<>c>

Keller, Remisen . Stall , re.
Bülowstr. 1?. Keller 50 «m.
Dotzheimer
Stall für
vermieten.

Straße 121
4 Pferde zu764

Bismarckrina 27 sch trock.
Laaerkeller. ca. 238 q°°
avok, mit Gas . ellktr.
Licht u. Kraft . Wafler.
Ablauf u. hbdr. Amzu«,
per sofort od. svat er zu
verm. Näb. BlelÄtr . 47,
Bür» im Hof- " 13485

Nrttclbeckstraße 21 «röKer
Kellen mit elektr. LE
und Waller zu vm.  812

Schierstciner Straße 27
scküriec «roß. Laaerkeller
mit Schrotaan « für so¬
fort oder sväter zu ver¬
mieten . Näh. B. Auer,
do rt BdL. 1. _80/

Schwalbacker Str . 23 ar.
SLeinkeller mit all. Zubeh.

Stallung
f 6 Pferde mit Scheunen,

abteil . Remisen u. vor.
lw. ers. mit Wobnunal
in der Labnstraße am
1 10. 19 zu vermieten.
Näh. bei Sildver . Dotz.
heimer Str . 43. Ulis )9

errscherftliche

3-Zim -Wohn.
sehr große Räume , mit Bad, Erker, Balkonen,
Zentralheizung (Warmwasser) und allem Komforts
in vornehmem, neuen Hause, frerer und doch
zmtraler Lage ^

zu vermreten
wenn mir dafür eine entsprechende 6—tz-Zim.-
Wohnung in freier, guter Lage, eventl. m Billa,
geboten wird. Wechsel nach Ueberein.unst. ang.
unter W.  528 an den Tagbl.-Berl.

Welche Familie
od. einzelne Dame gibt
alleiusteh. Stenotvvistin
ein Of ieli en ^u.
^ Eine ältere Person
sucht eine leere Mansarcke.
DLoritzstcake 48, Bdh. D-

135000 ML
aus ante 1. Svvothek
sucht. Offerten u- K- 514
«n den Taabl .-Berlaa.

3moM«n
Wohnung,

für Bürozwecke passend.
2—7 Zim .. mogl. Kirch-
gaffe od. Nähe. z. 1. Okt.
od. früher «es. Ausfuhrl.
Angebote mit Preis unter
H. 497 cm den Taabl.
Berlaa erbeten .

Anzeigen unter dieser Rubrik
sind bei Aufgabe zahlbar.

f Jrmnobilien-Berküufe )

ftn der Nähe Bahnhof
2 Part -Zimmer
für Bürozwecke!. Gekuckt
auf 1. Oktober. Osf unt.
U 522 an d. Danbl .-Verll

Gesucht
zum 1. Okt. von einem
Geschäftsmann 1 od 2 kl.
leere Zim.. Nähe Eck,er¬
ste iner Strafe Off . unt.
» 525 an d. Taabl .-Ver^

Kunst. Gelegenheiten
ZU

Kauf und Miete
von

jherrschaftlichen Villen
und Etagen
weist nach

J. Chr. Glücklich
Telephon 6656.

WilhelmstraBe 56.

Laden
sucht fein . -uh. Geschäft
auch 2 Zimmer , mob..
Offerten unter V. 523 an
den Taabl .-Verlaa.

Großer Eckladen
5 Schaufenster, m. Hellen Souterrainräumen , Ecke Neu-
gasse und Friedrichstraße, per 1. Oktoberz. verm. Nlch.
Friedrichstraße39, 3, von 2—4 Uhr. 76*

AH.Mltötte
welche für Polsterei ae-
eignet ist. Nähe Hauvr-
vahnhof zu mieten aesuckt
Angebote an ^»au3- unh
Grnndbesitzer-Berein erb.

[ giemBent|eime~j
Anzeigen unter dieser Rubrik
sind bei Aufgabe zahlbard

Dillen jeWifs-MEt« »« Ain«e« en
vreisw . zu verkaufen

Arcknt. Müller . Wiesbaden
S onneaberaer Straße 18

Wohn.-Nachw.-Büro

. Um &De.
Bahnhofstr. 8. T. 708. >

!Größte Auswahl von
I Miet- u. Kaufobjekten|jeder  Art.

3 Billen.
Sonnenberaer Str ., fokort
zu verk. Arch. Müller.
Sonnenberaer Straße ^lL

fllW » I

Zum 1. Oktober oder früher wird in kleinerem>
IWW ö« sMSre

gesucht. <Köchin vorhanden.) Vorzustellen morgens ^
!vor 10 Uhr u. abends nach ' /-8 Uhr.

Frank , Rüdesheimer Strotze 14.

Energische Meister
aus d. Wachs-, Fett-, Harz- vd.Miw ralöl-Jnd . m dauernde
aussichtsr. Position per sofort od. später von grog. Werkm
mitteirh . Großstadt<besetzt.Gebiet, gesucht. Verlangt wird:
Mehrjähr. Erfahr, in Spaltung -, Destillations- u. Raffi-
nationBetrieb in ein. d. gen. Gebiete u. per önl. Eignung
zum Vorgesetzten. Angebote m. Zeugnsabschr., Lich.b'ld
u. Angabe d. Gehaltsanspr. unt . Stichwort „Meister ÜN
Ann.-Sxped. D. Frenz, G. m. b. H., Mainz.  F35

Gr . Lebensmittel-Räume,
trocken, feuersicher, auf
sofort. Näheres Gorz,
Nö derstratzc 28.

Bäckerei
im  v . Klarenthalerstr. 3.
IBes. 8—0l/2 Uhr vorm.

Anzeigen unter dieser Rubrik
sind bei Aufgabe zahlbar.

Gutgeh. Bäckerei
od. 3-Zim.-Wokm.. Laden

u Lagerräume s. 1. Oft.
-,u vm.. et . Sausveickaus.
Näh. i. Tagbl .-Verl . Wm

MWenke uns tttBsfanüie DmrtzM
mit guten Kenntnis! n in der Seifenherstellung für
Meisterstelle in verwandtem Betrieb per sofort oder
später von größerem Werk in mittelrheinisch r Großstadt
lbesetztes Gebiet) gesucht. Dauernde Position bei steigen-
dem Einkommen. Ausführliche Angebote mit Zeugnis¬
abschriften und Lichtbild unter Angabe der Gehalts-
aospröche unter „Borarbeiter " an Nun .-Erp.
D. Frenz » G. m. b. H., Mainz . F35

» LWOW 13
hockberrsckastlickeinger
,2 —14 Zun . mit reickl.
Nobrnräumen a. 1. Okt.
zu verm. oder zu verk.
Näh. bei Fakob Wieder-
kvabn. Auanstastraße 19.
Tclcvbon 293. 788

für Aliw«!
Fn einem Landb zw.
Erbend , u. Nordenstadt
lftrankfurter Straße 1B.
20 Min v d elektr. B..
Wohnuna 2 od. 3 fUnv
mit Elartenantril sofort
,-u vermieten. _

Prinzipale
Kaufmännisches Personal , wie Prokuristen , Ge
fchäftsführer,Disponenten,Buchhalter,Kontoristen,
Stenographen , Maschinenschreiber , Lageristen,
Verkäufer , Reisende , sowie techn. Personal ver-

mittelt kostenlos und schnell der

klküMchM fllW « .VUkWe
im» t.MMmI.Zimmer 20.

Leit Beginn der Demobilmachung I486 Stellen vermittelt.
F346

Jeder Mieter
der Lier Wohnung suckt o.
Kaufliebhaber für F 341
Mlien unD LMiiustr
verlange die Wohnunas.
lisien des Haus - und
Grundbesiver - Vereins.
Direktirnsaebäude Luifen-
Üratzr 19. Ffv. 439. 6282.

2 Zimmer.

Adlerjtr . 67 2.Zim .-Wohn
^dackitock._ Stob. , VÜH. ,P.
Frldltr ^ 3.,S .^ 2^Zim.-Wi,
frcBuunbftr.29. TOL-2 .-W.

Billen und Häuser.

ubril }
war . |

HerrsckMstlicheS

inpffieiaus
eventl. Hockvarterre oder
Etage von 5- 6 Räumen.
Bad und Zubehör , ver
1. Oktober d, I evetitl.
sväter . zu mieten ge.uckt.
Otfertcn an 1>-"

Earl Doepver
Müllteim -Rubr -Sveldorf.

Nrin ênböbe 24,-

Funae solide Dame sucht

ln nur gutem Haufe. Ofr.
mit Preisangabe unter

584 an d. Taabl .-Verl.
>r. 2-ev. 3-Z.-Ächn

gesuckt f. sofort od. später,
am liebsten in der Nähe v.
Bahnhof. Offerten unter
H 522 an d Taabl -Werl.

Auswärtige Wohnungen.

SickeM
wenn möglich mit Obst
«arten zu nueben, everu.
zu kaufen geruckt. Miete
wird ein Jahr mt voraus
bezahlt. Orr . U. H. 526
an den Taabl .-Derla g.-
Brautpaar sucht r. 1. 10.

nette 1—2-Zim .-Wohn . m
Küche. Offerten u . F . 515
an den Taabl .-Ber-la«.

3 od.4 Zimmer
mit Kücke

und Znb.. Süds ., sofort
od. sväter gestickt. Kerne
Kinder. Helle Räume Be-
dina. Näb. Oelschlegel.
Wilh elm inen' tr  6 . Part

Miiipilül
suckrt für sofort od. später
eine 2-Zimmer -Wohnung.
Offerten unter I . 536 an
den Taalbi.-Verlag

Mübl Zim.. Manl u?w
Adolfstraße 6. 1. gut möbl.

,immer, nur mit voller
msion. zu verm

Weil. Ehepiull
suckt ver 1. Okt. od. sofort
2—3-Zi m.-Woh»»na oder
1 Zimmer mit Küche und
Mansarde od. 2 Zimmer
abzumieten . Off . unter
U. 526 an den T agbl .-Bl.

Bahnhofstr. 2. 1 l.. el
Wohn- u . Scklafz., -
Mnttr , ie«.. zum 1. 9.

Blückerstr. 26. V. 1 r mbl.
Zim., Wache5.50 Mk.

Hellmundstr . 3,H ^ m^Z.
Herrnmühlgiisse 9. . st r ..
^vbUN'dll<b m>öbl.

noflrr Pension z. vm.
Mühlgaffe 15. 2, gut mbl.

Ztm.. sonncuf ., el. m.
-epsl -a. zu verni.

Iunacs Ehevaar.
nach hier verzogen, nickt
Wvhnz., Scklafz .. Küche»
Wasche u. sonst. HauShalt .-
Estigen stände Graulbnep
Adlerstraße 3.  Part.

MMüchö !Ö9, 1. ,
nähe d. Rmgkrrchr. zwe,
gut möbl. Zimmer mit' -nbnn an nermreteu.

Stiitstraße 19. 8. ®tod,
1 Heroen- u. 1 « ckl«c-
zimmer mit Bad u. eletlr.
Lickt in ruhigem, best.
HauShrlt als Allem,
dauernnete r ab zugeven.̂

Möbl. Wohn- «. Schlaf¬
zimmer mit voll. Pension
an alt . solid. Herrn zu
vermieten. Näheres nn
Taabl .-Ve vlag.

Gut möbl. Z .m.< .
1. Et ., ruh. Lige . bei alt.
Dame zu vm. Anz. 3—5.
Näh, in Taabl .-Bl. 5Vu

«mdlWMM
zu vermieten bei WweAdr. mt Laabl .-Verl. Wj

Eine schöne
2-ZiMM 'WohWg

im Zentrum der Stadt so¬
fort aesuckt. Offerten u,
P . 512 an d Taabl, -Ver

Für ältere Dame
fM . 2-Z .m. - Wahn , mit
Kücke ges. Off . Rambach,
Rittmstr . Schmidt .,,,_

Familie mit 1 Kind
sucht schöne 2-Zian--Wwhn.
in ruh . Viertel für 1. 10.
od. später, ev. Lausch gcg.
2-Zim.-W. auf d. Lande
AuaSb. u. H. 527 Tgbl.-V

Suche sof. eine l -Z.-W.,
Nähe Bahnhof . Näheres
Oranienitraste 35. Part,

Kinderl . Ehepaar
suckt freuudl . 2-Zimmer-
Wohu.. mogl. bald . Nah.
Blückecstraste 26. 2 r.

Scköne_ ,

r z - W . - Ll >Zll.
v. iuna . kinderl . Ehepaar
iBcamt .) z. 1. Oktober of>
später aesuckt. Gefl . Oft
u. D 517 an Taabl -Ber

Haus Riviera
Bierstadter Str . 7. schöne
Zimmer obne »der mrt
rckl. vorzüal.

Feinere
Wst-Wivil

erste Kurlaae.
mitten im Garten.

» Wlnmjil. s
vonA. Elbers.

Große eleaante Zimmer
mod Eiarichtnaa . Bäder
beste reichbaltiae Vrnffon.
aWjWjWHW WjMW WW

Sch. 3- 4-Zim.-W»hn.
sofort od. später «ciuem.

l. Osf. Mi V. Pall-
mami.. K!rchgaffe...19,__eck.MM. t ,

Gesuch« für Okt. -der

löis -Zim.-
Wohnung

oder Villa in der Umaeb
Wiesb. Aussichrl. Off. mj

irtis u O. 509 Taabl .-B.
JlfFSSÄ

Mehrere Villen
sehr gute Lage, sofort
preiswert zu verkaufen.
Näheres unter K. 528 an
den Taabl .-Berl aa.

Villa. ^ „beste Lage, wegzugshakber
zu verk. Off . u. E. 518
cm den Taabl .-Verlag.

Villa
zu verkaufen. Wiesbaden.
Abeggstraße. in der Nabe
des Kurhauses . Zu er-
sraaen i. Tagbl.-Verl

MnMr )
)

Fremdenhans.
allererste Kurlaae , durch
den alten besten Ruf. so¬
wie feine gedie«. Einricht.
sichere Gewähr f. rentabl.
Eristeuz bietend, zu ver¬
kaufen. Anz. jedoch zirka
68—80,880 Mk. O. Engel.
Adoln'traßc 7.

Anzeigen unter dieser Rubrik
sind bei Ausgabe zahlbar.

Äapitalien-Angebote )

Mehrere sehr preiswerte
Wohn- u. Geschäftshäuser
sofort zu verkaufen.

Arck. Müller.
Sonnenberaer Straße 12.
Villa in Taunus

Möbl. Wohnuna.
6- 8 Zim. od. klV .lla  m
gut . Lage (üb. Winter ) f.
kleine 2-Pers .-Familie u.
Dienlersckaft gef. O. Engel.
»dolfstraße 7.

2—3 möbl. Zimmer
mit Kücke. womöglich mit
Klavier , gesucht Offerten
an Hotel Grüner Wald.
Zimmer 312,

Kapitalanlagen
auch

Hypotheken
vermittelt

üsinrichF. Hsussmaofi
Bankagentur

Goethestraße 13.

Kaufe selbst sofort bar
2. Hvv. ohne Haftung . Oft
u. T. 526 Taabl .-Vevlag.

mit Vü  M. Gart ., Zukaufs-,
Forellenfisch - u. Hofwild¬
jagd -Gelegenheiten f. nur
34,000 Mk. F66
Js . Rosen bäum, Gwinner-
straße 24, Frankfurt a. M.

Mm&b asgf- -g—,—

Gesucht
per 1. 10. oder früher von
ält Dame, Daucrmieter.
aut möbl Zim. mit bester
Verpfleg, in nur herrsch.
Hause iKurbausviertel ).
Offerten mit Preisangabe

O. 521 im Taab !.-Verl.

10—20,000  Mk . ,
von Selbstg. auf g. Hhpoth.
od. sonst, sicher anzulegen
Off . u. N. 117 an Tagbl .-
Zweiastelle. Bismarckr . 19

Dauermieter
suckt ein sonnig., aut aus¬
gestattetes, ungestöck. Z -m.
mit oder ohne volle Ver¬
pflegung. gleich ad. später.
Offerten unter O. 525 an
den Taabl .-Ve rlag.
Geschästsftäulein

füllst möbl. Zimmer, ver
15 9. 19. Mitte >stadt.
Off, ii. B. 526 Toabl .-Vl.

Fn ruh. autcr Loge
wird ein beausm möbliert.
Zimmer , mogl. mit voller
Pension , gesucht. Off. u.
M. 525 an den Tagbl.-Vl.

2 bis 3 Zimmer
nnt K.. ev. mit kl. Höschen,
zu mieten gesucht. Off . u.
Z. 526 Laoöt .-Vevloa.

Dame
Mital . d. Landcstbeater?
iullst möbl. Wobv- und
Schlafzimmer in befferer
ftamilic od. bei einzelner
Dame , evtl mit McktaaS-
cifcf» Offerten mit Preis
nn M. Kuhn. Rassau.schrS
LcMMHean 'r

Eleaaat möbl. Zimmer
mit fei). Eingang gesuckt.
Gefl. Offerten u. G. 526
an den Taabl .-Verloa.

25.000 Mk.
aanz od. aet .. auf vrima
2. Hpv. z. 1. 10. auszul.
Offerten unter L. 526 an
den Tanbl .-Berlna

30—35.000 Mark.
auch geteilt , auf gute Hvv.
vom Selbstgeber auszuleih
Off, n. S . 511 Taa >bl.-Vl.
'40.080 Mk. auf 1. Hvvoth.
v. Selbstdarleiher auszul.
Off, u . W. 499 Taabl .-M.
iS « « « » Mk. Betriebs-
kapital in kl.Beträgen auszu¬
leihen. Off. u. v . 14627 an
HaasensteinL Vogler A.-G.,
Frankfurt a .M . Rückp. F66A. MM MI.
auf 1. Htzvotbek für An
fang Oktober d. I . auszu
leihen. Offert , u . U. 492
an den Tagb l.-Verlaa.

Kapitalien -Gesüch« ^
28.000 zu 4 %

sucht sehr vermag . Besitze,
am 2-ftam .-ViÜa, dkähe
Kurpark . Wert 60,000 DR.
Off, u . <S. 526 Taabl .-M.

G °ldsi» ere
KavitalSanl .. Mk. 45- b>S
50,000 Mk.. zu . 5 % als
2. Snvoll, . auf dies, hockt
Obj. aef Bankk. O. Euael,
«haiiitrafi * Z.

HerrschaftlicheBilla
mit ar . Bark für 280.000
sofort zu verkaufen durch

Ph . A fteilbach.
Doirbeimer Straße 63.

4 2-Familien-
Willen

mit und ohne Zentr .-
Heiz. für 105.000. 115.000.
150.000 u. 160.000 Mk. »u
verkaufen durch

Ph . A. Feilbach.
Doickeimer St raße,58,_
Kaiser-Frredrich-Rina

herrschastl. Etagenhaus m.
5- u. 6-Zim.-Wohn.. über
6 % renk ., zu verk. Anzahl.
50—70.000 M . PH. A.
fteilback. Do tzh. Str . 53.,,

Kapital-Anlage.
Mitte der Stadt ist maff.
eb. Eckhaus mit mehreren

^äden . Toreinfahrt , Rem.,
Stallung usw., für jede»
Großbetrieb paffend, für
310,000 Mk. b. 30—40,000
Mark Anz. zu verk. Miet¬
wert ca. 25,000 Mk. PH. A.
fteilback. Dotzh. Str . 53.

SlliöncS rent . HauS
mit Wirtsck., Gart ., Kegel,
bahn, Salcken, in g. Lage
u. günst. Bed. z. vk. Ph . §'
fteilback, Dotzh. Str . 53.

Rent . Saus i. Westend.
iür Kutscher ». Mebaer
paffend skomvl. Metzgerei-
masch. vorhanden), für
>65.000 Mk. b. 20—30.000
Mark Anz. zu verk durch

Ph. A. fteilback.
Dohb eimer Straße 53.

s ^ Mmsr-WshüWg
am K.-ftriedrick-Rina
nur 132.000 Mk sof. zu
verk. d. Pb A. fteilback,
Dastbeimer Straße 5&
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Wohnhaus
m der Adlrrstr mit fl.
Laden ». 2 Werkstätten,
ge-ignet für Landwerfer.
S -Ltei '.unas halber unter
sehr günst . Beding , sofort
»a verkaufen. Off . unter
a . 503 an d. Tagbl .-Nerl.

M » « I.

«eiltmhM
f. 82.000 Mk. (10.000 Rk.
mrter der feldaer Tare)
Umstände halber sofort zn
»« kaufen Offerten uni.

52S an d. Taabl .-Verl.

Au bester Vorort -Lage
rent. Wohn- u. GescbästS-
bcnS, evtl, mit Garten , u.
Taxw . ?u M. Off . U. 110
TaM .-ZwäL . Bismarckr

f JnnnobUien-Kausgesüche)gi.Billa
in guter Lage. ein- oder
zweistöckig, mit B—6 Sim.
und allem Zubehör . im
Werte bis zu 50 Mille zu
kairfen ge'ncht. Offerten
unter A. 68 an d. Tanbl .-
Verlaa erbeten._

Mod . Villa
ca 8—10 Z.. -Heiz.. Gart .,
möglichst mit Mobiliar,
sofort zu kaufen aes. Off.
u ft . 526 an Taabl .-Verl.

Landhaus
mit aroffsm Obfiaarten.
1—2 Morgen Land, in d.
Umgebung von WiesbadM
zu kmifen gesucht. Off.
n. U. 520 an Taabl .-ML

Fabrikgebäude
mafllv. 8 Geschosse mit
eieftr . Kraftanfckl .. Keffel-
imd Maschinenbaus sowie
Wohnhaus mit Büro-
anbou u . Scbenne zun:
Preise v. nur 75.000 M7.
zu verkaufen . Off . unter

Zu verkaufen:
Mühle

nicht weit von der Dahn,
in waldreicher, gesunder
Gegend, idvlliscb gelegen,
eigene Mineralguelle . als
Sommersriscke geeignet,
evt. auch mit etwa 6 Mra.
Acker- u. 8 Mora . Wiesen¬
land. W. TüeiS. Nieder¬
wallmenach b. St . Goars-
Musen , Rtn .Mein .-

Eingez Grundstück cm d.
Kahlemühle ael-, ca. 45 R.,
(öf. m  t *erf . Näh. Kcriser-
Frtedrich-Ring 29. Part.

Zu kaufen gesucht
Saus im Preise v 20000
bis 25000 Mf. aeaen bar.
Offerten unter A. 509 an
dlll, .T? sthl -ÄerkLL.

Alter , sch. geschn.. gelber
SÄ .ldvatt-Kamm zu verk.
Adelhei dstraße 12. 2.

Einiae Meter Tüll,
auch zum Brautschleier ge¬
eignet. bill. zu vk. Knopf.
Frankenstraffe 5. 3.

Bersch, neue Dnmenschuhe,
2 Paar Stiefel (40—41),
neu. 1 P . neue Sv <m«cn-
schube (41). 1 P . Salb-
schuhe (86), neu-, wetffe

Nerz-Garnitnr.
Gebvock-An.zna zu verkamt.
Luremburgstraffe 5. 1 St.
Ansoben von 9—2 Uhr . _1 grauer MWt
1 taube Samtbut «. zwei
braune Fiscmädckcnbiite

lü Äulenr
neuen schick. Samthut mit
Reiher , elea. Muse 40 Mk.,
Federboa 35 DA., neue
Stiefel (36), Perltasche.
Scmdarlieir. 100 Mark.
Schneider. Lebrttr . 18, B. l

Kindersomrgsnschuhe (
Paar wildl. schw. Stiefel
8-r. 37). neu. zu ver¬

kaufen. Mauder . Werder-

^ n. Mädch..Halbschnhe
(Gr . 32) zu verk. Lrömser,

lt.
1 Paar n. Tourenstiefel

zu verk. Wetz and, Kaiser-
^riedrich -Nina 2. Par t._

är neue Herrcnsticsel
(Gvöffe 42) füc 80 Da. »u
verkaufen. Hinze. Rhem-

Bl. Kostüm, ne«.
Gr . 46. biü . zu vk. Nagele,
Webergaffe  25.

2 Paar neue Stiefel
»u verk. Jhwff , Adelheid-

% Dtzd. Steh kr., 41, Stroh.
«tdx . vk. Sedanstr . 13. 1.

Haus
mit aittem Delikatesten-
arschätt in auter Lmce zu
kaufen gesucht. Off unt
D. 527 an d. Taabl -Verl

Hans
m. ca. 8—4 Familien
nebst groben und bellen
Räumen , ev. m. Laden,
für eine Kunttanstalt ae-
eian.. in auter Geschäfts¬
lage zu kaufen gesucht.
Nur Selbstverfnufer fom
in Betracht. Off . unter
P 527 an d. Taabl .-Verl.

SelbstkSnfer ^
sucht gutes RenienhauS
sofort od. später zu kaufen.
Off . O. 118 Tchbl.-Zwgst.
Gute Pension

mit ca. 30.000 Anzahlung
zu kaufen aefuckt Off.
u. <8. 526 an Tanbl .-Verl.

11 Zimmer . 5 Mansarden . Speisezimmer . Küche und
Bäder . Garten u. Klcinviehstall-un«. direkt an der elektr.
Bahn auf der Grenze bei Wiesbaden gelegen (vorzügl.
gecianet für PenstonShaus ) sofort zu verkaufen. Nur
kapitalkräftige Selbstreslektanten wollen sich melden u.
G. 521 an den Tägbl .-Berkag.

Landhaus
s Zim me r , herrliche Höhenlage mit allem Zubehör,
elektr. Licht, Garten , direkt bei Wiesbaden an der elektr.
Bahnhaltestelle gelegen, sofort zu verkaufen.

Kapitalkräftige Selbstkäuser wollen sich unter F . 521
an den Tagblatt -Verlag melden.

ist wegzugShalber sofort zu verkaufen. Zu er¬
fragen Kapellenstraße8, 11—12 Uhr vormittags.
W. Gornicki.

Grundstück
(Baugelände)

59 at , an der Lahnstraße (z. Z. als Zimrner-
platz verpachtet) zu verkaufen.

Näheres Dotzheimer Str . 114. 3. l.

Schwarz. D.-Tuchjackett
35 Mk.. ele«. schw. Düll-
blus-e (neu) 40 Mk., prima
Astvachanmcmiel. lang, ein
Paar äeg . D.-H.rlbschu>he.
neu. Gr . 40. für 50 DA.
Gobfck. Albrecktstr. 5. 2 .2

Getr . Damcnklcidcr
u . Panamahut zu verck.
Westen  d-itraffe 30. 3 l.

Gestrickte Aacke.
reine Wolle (Gr . 42) bill.
zu verk. Amzus. v. 6 Uhr
abends Dleichstr. 35, 1 iks.
Sckwarz-seid. TrÜot-Jackc
u>. 5 Mir . schwarzen Stoff
m verk. Kl. Schwcckbacher
Straffe 4. 1 r. -
Taille . Paletot f . Jüngl ..
neu« nuffb.-vok. Bettst . m.
Patentr . zu verk. Täehl,
Bleichstraffe 40 3 r.

Müdchenmantel. 14 I .,
6 Mir . schw. ASicle, ein
Gardewüenst .. nuffb.-vol.
MLW^ lLiMlLkL _2L - 1-

Damenschlaftock
hochelegant, reine Molle,
türk. Muster , für 300 Mk.
r.u verk . Dotzh. Str . 33._1.

Lerren -Lcmden,
«ut erhalten , svoitbillig zu
verk. Förg . Dotzheimer
_ ' 19. 2
Stehumleakr . lHalSw. 37)

u . Pikee-Voichemden bill.
.stimme rmannstr affe 10. P ,
Reue Bett- u. Tischwäsche,
«wie 2 vollstäad. Feder¬

betten zu verk. DrehwaLd,
Aahm'tr . 38. von 10—42,

Dunkelbl . Taffettleid,
vohseid. Kleid, w. Wäsch-
kostüm (Gr . 46>bill. zu vk.
Kavellenstcaffc 8. Part.

Rone w. seid. Bluse
für 70 Mk. zu vk. Scheffet-
stra ffe 8, G, kvtenh. 3 St.

lfckw. Belourchifkvn) ganz
neu. zu verk. AdelLeid-
Lwffc 12. 2._

Zu verkaufen:
mod Taktkleid, braunkar.
Kostüm. Winterbütr . elca
Batistkombination u. zwei
Miiffonnmhänge für ält.
Damen Adelbeidftr 12. 2

Blaues Aackenklrid.
reine Wolle, Gr . 46. zu vk.
Kaifer-Fr .-Rina 88. 2 r.

Dunkelbraunes Jackett,
Gvöff: 44. 26 Mk. Röder-
straffe 19. 2. Müller .
Jackenkleid, seid. Jacke x.
vk. Sc tzarnhorstsrr . 15, 3J,

Flcg. Abendkleid»
mod. Cover coat - Kostüm,
seid. Rc« nmantel m. Hut,
Straufffedern -Kragen . gut
evh. dunkler Kostüm, weiß.
Cheviotrock. weiffe Crepe¬
bluse u. and . Helle Blusen,
lange qrüne Strickjacke,
zwei Werste Pflegerinnen-
schürzen, Sommer - und
Wrniethüie . Sonnenschirm
lliegenschirm, w. Leinen
schuhe u. a. n. LalbscÄhl
(39). Handsch.. w. K.-Sch.
(26> vk.  sfr mk. Neroba-l 9.

m  tun Mim»
0 bis 8 Zimmer mit reichl. Zubehör, moderner Neubau
mit allem Komfort, mit schönem Garten in freier Lage
zu kaufe « oder ,« mieten gesucht . Ausf. Angebote
mst Preirang . an Bisfing , Wiesbaden, Nikolasstr. 10,1.

c Bertoufe
I Anzeigen unter dieser Rubrik |
j sind bei Ausgabe zahlbar. |

{ Privat -Verkäufe )

81 -, SMSie
redMAwl-SesW
in bester Lage. Haltestelle.
Umstände balber billig zu
verkaufen. Näherer im
Taadl .-Berlan  W*

Ein iunare
ftommes Reitpferd
ft Rieb riefet Str . 6. 3 r.

(Ein stuck,tschwccn
u. Ferkel u. eine

verk. bei Mack,zu verk. b

Bien bei

lege
lev»

iien berger allemand
5 ▼endre, 10 mois , bSte
top&rieur Staupe bien
passer Relebneln , Schwal-
cacher Str . 14._

Deuttckrr SchSkrrhuud.
gut dveffiert, zu ver»
iaaten e*M *M***fiaM*  l,
ML

DöllWer CWserhmd
8 Mon. alt . Ia Abstcruun..
hervorragend schönes Tier,
zu verkaufen Sonnenberg.
Berastraffc 3.

Wi\m Wserhund
16 Mon. alt . Prachttier.
Staube gut überstandon,
m  verkaufen . Reichwein,
Schwalbacker Str . 14. 1.

1 D . Schäferhündin,
reiz . WolfSsvitzchen. ~~
Lof kmnd billig zu _
Gull ich. Mesbad .. Rhein-
straffe 60.
3 St . !4iähr . Hafen bill.
Dvichenftr. 10. Stb . 3 r.

Hafen mit Stall
m  verk . Albert Theis,
Labmtraffe 26._

Blutftemde Paare
Schow-Lomer . P-fau- u.
Trommel » Tauben , eine
Doberm .-Sündin Wegzugs,

alber billig obrua. Frhr,
richer Str . 12, Ätb . 2

Armband-Uhr
billia zu verkaufen bei
Stablschmidt, Wieland-itt-atze 14. L . von

Feiner Krimmer -Paletot
billia q-u verk. Sartmarm,Fri edrichstraffe 57.

Guter Winter -Mantel
für 20 Mk.. Bohnenncasch.
für 5 Mk. zu verk. Graben-
stra ffe 2, 3, Stock.

Gut erhaltener

FwS' MW
im Austrag zu verk. Näh
AuSk. evt. Schneidermstr.
Sv iekermann. Kell erftr . 7.

Olehrücke«. 1 Kelln.-Frack
mit West« billia zu verk.
Rauentha -ler Straffe 8,
Mw . 1. Stock links.

(tsttraa . Herrenkleider.
2 la Fräcke auf Seide.
Neberzieh.. Geh rock. Laus-
rock sowie Kinderwagen,
aller billigst zu verkaufen

Brorr.
Dotzheimer H . lOfL. P

Gut crü. Knabrn -Anznn
(10—12 I .) bill zu verk.
Wokff. Scharnhorststr . 26

Dunkler Ueberz-eber,
Rock- u. Weste, elea. hell¬
seid. Weste, n . Herren,
sckmhe(43), neue Lark-Ge-
sells-ckastSsch. (43). SÄivse.
Frink . isterotcA 9. 10—42.

Prima Ledermant.
für Kraftfahrer zu ver¬
kaufen b Stövvlcr . Karl-
stxaff? 28, Pgff . -
1 B. bohr br. D.-Stiefel,
1 P . schwarze Halbschube
(beide neu ) bill. zu verk.
Pfeiffer M! chel »berg 24,1

Neue Halbscbnüe . ,
(Rr . 41), n . Mäochenstiesel
(Nr. 35) in verk. Kronen

7_ itzstr. 37,,.2 t.
Lackschuhe.

0—41, z-u ver-
Stvoft. Herder-

S x.

neu, Gr. -
fawfea H«i*w* e £

Rollvult . Eichen, zu verk.
Häuf er.

zu verk. Werner . Goethe-
'tra ffe 1. L-to ck.'mm
Pitfch. mod.. runde Aus
führuna . nr « . zu verk.
Schreinerei Weber. Statu
traffe 11. Laden.

i « NM
Eick-en. gebraucht. Näh.
Friedrichstr 51 2. Büro

Kolonialwaren-
Laden-Einrichtun « m. »wer
Theken, ganz oder geierlt,
preiswert zu vk. Kromn-

Morit ;straffe 37.

4 Damasttlschlücher
oreisivert abzuarben. Räb.
im Taabl -Verlaa. Ww

TM -VorhLnge
(Gr . 350/160) bill. zu verk.
Friedrich. Weifftr. 4. 3 St.

Kragen , Killenecken. Decken
u. kleine Deckchen verkauft
mir an Privat H. Uhrig,
Kellerstvaffe 13, Gth. 2.
Anzus-eheir Dienstags und
Freitaa S. vormittags .

Grüne Plüfchdeckr,
Korsett, Knaben-Schürzeu,
Leibcken sehr bill. »u verk.
Am W -nerror 7. 2 rechts.
Autodecken u.

Schläuche
5 Stck. 760X90
6 Stck. 765X105
4 Stck. 815X108
2 Stck. 835X135
6 Stck. 880X120
5 Stck. 895X135
4 Stck. 935X135
durchweg Mickelin
K. Blind . Main ».

70 cm lang . 40 cm breit.
SO cm hoch, bestes Leder,
für 140 Mk zu verkaufen.
Adr, im Taabl .-Verl . Ws

Rußb.-Svieael zu verk.
Dotzbecmer Str . 171, 3 l.

Billard . 1X2 . m. Bälle»
u . Queus zu verk. Müller.
Taunu ffrraffc 4,

Peddigrohrfeffel
mit Kiffen u. Fuffbcmkz-u
Vevk. Wallufer Straffe 11.
Part , links. 10—12 vorm.

BlüthnerflKgel
gut erb., zu verkaufen.

Tiedemann.
69 Kavellemtraffe 69,

Phonola
zn verkaufen . Anzufeben
Dienst .. Mttw ..Donnerö-
tag v. 11-1 vorm u. 4-7
nachm. Mainz . BabnüokS-
vlatz 2 2 . Eingang Aiice-
straffe _ FS5

Orchester
Mustkwerk. zu verkaufen
Hochttättenstr̂ . l,_ .öote^Cello.
gutes altes Jnstv .. bill. m
verk. A. Haasenstein. Kl.
BuMtraffL_ l^ L_

Gute Geiae mit Boaen
u. Kasten. 1 Notenständer
bill. ab,u»r. bei Lagaude.
Gedaustraffe 13,

Ein Althorn, fast nen>
sowie ein Piston vreiswert

verkaufen Hermann-
. 2 - -

Grammovbo«
m. mehr. Platten zu verk.
Lanzer^_M >rMraffe .. 43,Ehzimmer
ne«, dkl. Eicken, komvl.
mit 6 Lederstüblen ru
verkaufen bei Weber.
Karlstraffe 11. Lade

mm  wn
lackiert u. poliert. 1- u.
2tür . Kleiderschr., Sofa.
Tische, Stühle , sch. Küchen»
Einrrcht. usw. bill. zu verk.
Peter . Hermannstraffe 17»
~ <rrt. u. 3. St ock.
Herrsch«ftl . K.-Bettste

(Mahag .) m. Main . Pa.
aeikäfia, Büaelof.. Rocht-

zu verkaufen Adelheid
itratze 53. 2. Stock UntL.

Fahrrad zu verkaufen.
teva-nd. Lotbr . Str . 2̂8,

Herrenrad ohne Bereife
neuer feldgrauer Anzug,
1 Ziehbarrnonita billra »u
verk. Schallet, NeüeSbeck-

Starkes Fahrrad billig.
Mäher. Wellritzstr.,27,. H,—
für 17,ähr.
ber Best« .

.. 40 Mk. zu verkaufen
(l. Schnabel Feldstr Q/11

Kachelofen mit Einsatz
.Rreffncr), grotz. für Laden
oder Saal zu verk. Mrller»

Badeofen m. Koblenfenrr.
zu, verk. Näh. Kraenkel.
Moritzstvaffe 11.

1. m br.. 2.80 m hoch. 8U
verkaufen. Kamm. Mvritz-
straffe 22.

I LÄenttzÄ
versch. Tische und ein
3-arm . Wandleuchterbei
Vomä Wttenfels

Hotel Nassauer Hof.

Fast neuer Herd
m. Kuvrerschiff. 2fl. Gas¬
herd, weiff. elektr. Meff.»ualamve zu verkaufen.

Ällina. GSbenstraffc 3.

Meffinglüster
3fl. elektr.. 3fl.. GaS. u.
Meffinglüster . 4fl. elektr..
m Zugvorrichtung zu ver¬
kaufen b. StSvvler . Karl-
Itra ff- 28_,PM^

Lagerregale
2.80 lg.. 2.50 Höbe. 0.50
tief . m. 6 GekaÄ. fast neu.
billia zu verkaufen bei

Helznepst^ tze 2̂ .,

amerik. Mod stabil ge¬
baut . zu deck, bei
Hanü mann . Goethe ,tL_ 13
Zwei Knrvflochmaschinen,
noch gut erhalten ., und
eine Berrlegelmaschrne zu
verkaufen. Zu besichtigen
zw. 12 u . 4 Ahr. Gm,er
Str affe 5. Part.

Gaslamve . fast neu.
zu vk. Tarnogrocki, Rcmen»
thaler Straffe 24, 2 An-
z-ufehen Vovm. 10—12 Uhr.
1 P . neue Klavirrleuckter
-matt ) u. weiff. Spitzen-
s-onnenschirm preisw. zu
verk. Goethestraffe 3. P.

Sinaer -Räümas ckinc.
Zentral Bobin fast neu.
stickt u. ttovft. unter Ga¬
rantie b. zu verkaufen.
Rumvf . Saalgaffe 16.

Auto-
Gelegenheit
Occasion
Opel Phaeton,

14/38, neu,
Benz , 16/28, 6sit*ig,

gebr ., fahrbereit,
Benz , 12/30, Limou¬
sine, gebr ., fahrbereit,
Mercedes , 22/40,

Limousine , gebr .,
fahrbereit,

preiswert sofort zu ver¬
kaufen . Offerten unt.
H. 10149 an Ann.-Exp.
D. Frenz G.m.b.H.,
Mainz. F 35

Federrolle«.
fast nn «. 20. 30 u. 50 Ztr
Tragkraft , zu verk. Becker.
Dotzheimer s traffes!
Ein leichter Bauernwagen
u. eine Rolle rr. ein dver-
stockiger Hasenstall mit

fen zu verk. bei Jung,
-enstraffe 16.

Leickck. 2räd. Handkarren.
1 Ladenibeke. versch. Salz-
u . Miehlkasten. sch... Solz-backmu-lde u. Telgteolm. vk.
S chneider,..Rbeirc-g. Str . 6.

Gut rrh . Kinderwagen
r^ M ^M .cherstL_31u_2r,
Gut erb. Kinderwagen,tm Stuf+ÄM »u vk. R-uofff.

Adslbeivstraffe 83. Hth. 1 r.
'Kinderwagen bill. zu verk.
St owt/r. NiÄrerwaldstr. 7.

Holländer m. g. Reif,
zu vcvk. Borckert. Schwal.

Damenrad bill . »« verk.
Näber-es Nerostratze 42.
2. Stock. Grosch

Mer MM
mit ander Bereifung zu
pei-k. Krankenstr 11. Part

Fahrrad mit Freilauf
u . vr. Gummibevertun « vk.
Engel . BrSmaxckr. 13. P .
Gut erb. S .- u. Damenrad
m. neuer Ber . Vk. Gvun
«Haler. Herrmannirnaffc^

«ollaummi . 135 Mk. verk.
L -irdnck - WeÜEr -L '

Zwcr neue Roder

Neue u. arbr . Fahrräder,
sowie vcimr Gummirber.

ste u. Anzug
,u verkaufen
-aalgaffe 30»

Neuer Transsorm.
125 P .. vr. 40. 45. 50 B.
sec. 40 Amv., m. Prorek-
ti onslamvc Friedensarh^
Dentzer 2H »FS . G^ >
motor wenig gebraucht,
zu verkaufen. Naber ^S

Jof . Müller . Trckmrker.
Kirn a Nabe. —

ft  5» -a.tttoHaü-
in allen ennnbec. Gniften
vorrätig u. fof. lreterbarm

W -W-W »W
Adalfsallee 35. TeL 3003,

Ein fast neuer sreittch.
guffeis. emaillierter

Keffelofen.
250 Ltr . Inhalt , zu ver¬
kaufen. Schweißaut . GeiS-
berastraffe 4

Gasherd
komvl.. Frieden sw., höchst
AriSf.. sowie einiae Kokos¬
laüfer . 90 pm)<3—4 r.;,
beides fast neu . zu verk
yfnff . Waldstr 5g. 8. ,t.

Füllofen ,für gröff Raum , gut heiz
zu Verl. Klee. Häfner-
»asse 18.

Kleiner Ofenherd
o. Backofen und Rohr für
50 Mk.. eiserner Naschen,
schrank für 100 Mk.. groffe
Einmachgläser s* Zu-
bi-nden #u vk. Debberthin.
Freseni aSstraffe 25.
Wand-GaSbadrok. (Junk .^
enc. Badewanne i. Auftr.
vk. Lchllina. Göbcnstr. 3
M. Borsenst.. 1.18X2,06
i- L. . vk. N. Ta M .-M . Wv

Fahnen - u. Wandschild
airf. 50, Wascktaps 10 MS
CavrS. Sieten rinn 12.

Ein ersttlassigcr
Lastaufzug

aut erhalten , mit Ketten.
Rollen u. d. dazu nötigen
Trägern zu verkanten.
Näheres B Nosenstein.
ggümtJlfrpfc 5. ju ——

S . S . W.. 115 Volt. 2 PS.
Schleifringanker i . Fried
Ausführung abzugeben.

Best.
Frankenstraffe 10. 2.

Sämtl . Eisenteile
für em«n deutschen Ofen,
mit Kuv-prÄten hat ckbzw.
gelbenA. Sieben . Bertram.

SnidMMt
4 Stck.» 1 Mir . Du ^ ff
meffer. zn verkaufen
Riiffbaumstraffr L.

Miftbeetfrnster.
eis. u. hülẑ .zu verk. Nah.
Kcrlser-?̂ r.-Nlng 29,  P,
f Händler-BerWuf»
WMMl-MWW

komplett. 1250 Mk.. sofort
abzuaeben.

F . Darmstadt.
Sfranfenftc. 25. Tel . 2553,

Elea. Speisezimmer,
kl. Nuffb.-Büfett , Schmib.
tische, -setr .. Piano , seht

te Beiten . Smegel -, u.
. eiderschr.. . ÄudbenmobeL
Uhren. Stnegel . GacsA
usw. bill. zu verk. Möbel»
laaer HoÄktättenstr. 16.

Eichen, Rüstern. Mahagmch,
Kirschbaum, ^

Bücherschränke
Klubsessel
Flurgarderoben
Schreibtische

mmm  pmslml.
Möbellager

4 Barenstratze 4.

Wttu.fiteöcm
preiswert zu verkaufen

Möbellager
4 Rärenttrabe 4._

S » . neue Kücken-Einr.
zu verl . Näb. Schreine»
meiiter Bvust, E«mnmr-
bena. WieSbad. Straff « 35,

Karbid . Karbrd-Lamve«.
KafferrSiier . GaS-Lamvea.
Brenner , Ztzl.. GlübkSrver,
Gaskocher. G- S-. Brat - «.
Backhauben. Badewanne ».
Badeöfen. Zavfbäbne und
GartenfcklSnche zu. »erk.
Kraule . Wellritzstraffe 1v.

Klubsofa, 2 Klubsessel
elegante Fasson, Gobelinbezug zu verkaufen.

Louis WSlfert , Herderstraße 27.

s MMe
lind

en unter dieser Siubrit
1 Aufgabe zahlbar.

2Wie Me
im Alter von 5—6 Jahren
mit Bkerdeaefchirr zu
kaufen gesucht. 115?

W. Gail Wwe. viebrrck
Stärk , russisches Pferd

oder Ämv . 7« bis lOiähr..
.gesucht. awtv>nobilfco-mm u.
fehlerfrei . Gefl . Offerten
unter M . 524 an den
TgM .-P xrtg>L-

Obst
auf dem Baum , einzelne
Bäume . Baumstückr. Er-
traa aanzrr Hofaüter
kauft aeaen Barzablnna
auch auswärts Äattemer.
Adelbeidstr. 86. Tel. 4923

kauft iedes , Ouantum.
Eilofferte erbittet P lll
Wilhelm Scknlze Rackck.

Berlin . Bdmiralftr . 7.

Silberne
Leuchter

ein Paar in schöner,
möglichst antrker Form,
zu kaufen gesucht. On.
u. S . 524 Tagbl .-Lerl.

Herren-Pelz.
gr. schl. Fi« ., gesucht. Off.
unter W. 525 an den
Taabl .-Verlc»a erbe ten, _

Gut erb. Pelz
zu kaufen gesucht. Zu er-
craqrn rm Tagbl .-Bl. Ba

Nack auswärts
tu hoben Preisen zu

kaufen aefuckt:
Antiaui täten aller Art.
wie Bilder . Möbel.
Brokate, alte Stoffe.
Gold- u. Silberfncken,
Juwelen . Porzellane.
Miniaturen . Bronzen.
Spitzen. Gobel.. Büch-
Autogramme . Waffen.
Uniformen . Plastiken i.
Holz. Ton und Stein
Glasmalereien . Gläfer
usw. usw. sowie alte
erotische Tevviche. w.
auch ramponiert Oft.
^ Qi  M8 Taabl .-Berl

Kleider
all. Art. Pelzsach.. Tepp-
Garb . u. all. AuSrang. k.

allerhöchsten Pre,t «n

Gold. Damm'Uhr
u. Kette od. Armband-Ubr
gesu» . Offerten u. <i . 513
an den Taabl .4LeiL« »

Nemetter.
Kaiferitraffe 71

Damenwäs
zu kaufen >
« . 527 an

lenwäsche&
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Kaufe
tn  allerhöchsten » teilenKleider
Pelze tr

f?Sfdie S -liuke ©ntbiaen.
»ortieren Tevv.. Pfand¬

scheine usw.
Frau Grohhut

Waaemannstr. 27. 1.
__ Ztlrgkon_M2&-

; Kleider!
aller Art, Pelzsacheu. Tepp..
Gardia., Wäsche. Schuhe re.
kauft 4U aNerböltlst Breti.
Frau Stummer

Reuaasse 19- 2. S tocks
M—> Tr leolie» «331. < m

Ml 8iM.
SieWtr. 11, M. M

>WHSGl>nPll'lIe
zable ick für

Guterh. Herren-
u. Damen-Kleider
sowie alle? was im Serr-
schaftsb auSranaiert. wlrd.

Kau Klein
Coulinstraße 3. 1

— Telep hon,3490 ^ _
Suche zu kaufen

gegen Barzahlung
etnfteCne Möbel, scnüe ein
Schlafzimmer- Gen.
an Frau Messer. Hell-
nmmdstraße 5-'-, P art 1.

ÜnÜuMlüt
mit u. cfine Regal bill. au
verk. gfcbeü'ftt. 32.. Lätzen,

Möbel. Bücker.
Lüster. Aufstellsachenusw.
kauft Groß, Mücher-
stroß« 27«ei mil Beiderzahlt am besten

f. Kleider. Sckube. Wascke.
Möbel ,Teppiche,
Linoleum» Gardinen, Bett- . .

SSS1SS:  I flwtWWH. « ei

Gebr. irisch. »d. amerik.
Dauerbrand¬

ofen
Heizleöst. 1400—2000 cbm.
-;u km'f. aesucht. Stumpf,
Rödcrilrafe 7. 3.

>MesN!i.AOi.s>
IMessing, Blei kauft höchst-
I zahlend ?. 3. Fliegen, |
137 Wagemannstraße 37.

Suche 7i , H u. 14 Stück
Out erhaltene

Wernfässer
zu kaufen. Ana. an Adolf« . »als. Wevrißstr 40. 1
lein-ii.WWW

kaufen
S . Baer u. Co..

Friedrichstraße48,
Korke. Metalle. Neutuch-

abfälle. Naschen, Hasen¬
felle. Pap.. Lumpen kauft
stets Sck. Still . Blücker-
straße 6. Telephon 6058.

Flaschen
fast alle Sorten.

miM  übzohglt
z» allerhöchsten » reifen
sowie Lumpen, Papier
stelle usw S . Sivver
Oranienttr.  2 3. Tel.^3471,

Jedes Quantum
Flaschen — Lumpen
Knochen» Eisen und

Metalle
holt zu hohen Preisen ab
Reib, Feldstr. 17. Stb . 2.

Kaufe
zu hoben » reifen

Lumpen, aeftr. Woll-
lumv.. Rentuchabfhlle.
Padier Nasch.. Eisen
Metalle Hafens. ,« dal.
Naü W. Kieres Wwe..

Wellribftr 39.
Tel. 1834. Tel. 1834.

Verloren
braune Handtasche. In¬
halt: Portemonnaie, silt>.
Armband u. Medaillon
3 Taschentücheru. Haus¬
schlüssel. auf dem Weg v.
Klovvenheim niach Bier-
Üadt. Gegen oute Belob t.

Iab-naeben Fundburg
i Traurina, arz. M. A..
gefunden Strandbad. Av-

\ znholen Rrehlstr. 22, P.

2 >MWlEWWllllgenj

Anzeigen unter dieser Rubrik
sind bei Aufgabe zahlbar.

Ich nehme die Beleidig.
argen -trau Hommerich,
Lorelehr ina 10. zurück. In
aller Achtung Emil Losch.

Er stes Blatt . Sette V.
% od. V* Ab.. 2. o. 3.

im Landestheater «esu

GefckäftSacwandtcDame
nimmt m ihre in beiter
GesdräftÄ. befind!. Wohn,
bessere Vertretung auf.
Off. n. D. 528 cm den
Taabl.-Dertaa.

Ich suche für nachweiSb.
aut rentabl. Unternehmen
zu dessen vollktänd. Ucber-
nahme einen stillen Teil¬
haber mit ca. 40—50.000
Mark Einlage. Offerten
unter E. 527 an d. Tasbl .-
Berlaa erbeten.

M'ibl. GHbenstraße 16, 2
Welch' edeldenk. Dame ,

würde einem jg. bnoe»,
scholtenen Mädchen, w. ÜÄ
bald verheiraten will. ML-
geringe Vergutun« etwas
Bett- u. Leibwäsche ab-
lassen? Off. unter M. 118
rm  die  Taalbl.-?!wergstelle»

Wer verhilft nett, allein¬
stehender Frau zu einem

_ - —_ , guten Unternehmen oder
Umzüge der Federrolle möchte ssch wieder verherr.

w. cmSaeführt Meingauer mit autsit. Herrn? Off. u.
Straße 10. Schreinerei. K. 523 an den Tagbl.-BI.

-nt. Privat-Mittagstisch
»olistraste6,. 1.

zu kaufen aes.. hohe Be¬
zahl. Eva Kannenbera.
Walramstr. 4.  Tel . 3129.

"Mn . Anzug
u. Covercoat »n kaufen
gesucht. Offert, u. I . 498
an den Ta abl̂ Zerlaa,-

EuteAlt. Anzug
mittl. Größe, zu kaufen
gesucht Kritsckaau. Morrb-
« £i 0

Militär -Hose,
seldgr. Osfizievsto-ff. ffu
kauf. aes. Off. mit Preis
u O. 524 T vgbl.-Verlag.
"Gut erb. lllster zu k. aef.
^»rß, ffrowkenitU 25.Weieg. Mendinantel
mit Haube zu kaufen gef.
Gonsenheim bei Main,,
äerrenwea 11. F 35

am liebsten antik, sucht
Dame zu kauten. OE. u.
D . 508 an d Taabl.-Verl.

2 BetUnOungsitOtfe
1 vnskl XeDDifU1(leg.SmnWMl1teöetllaöieffel

Schlafzim.. Speisezimmer.
Herren-Zimmer. Klavier,
Tevvche. auch einz., gut
erhaltene Möbel geg. hoh.
Preis zu kaufen aesucht.
Offerten cm Fr. Vogel.
Blechstraße 15.  _

Gebr. Möbel
aller Art. Nähmaschine,
Roßhaare zu kaufen ge¬
sicht. Schorndorf. Helenen.
,'traße 3. Part._
«eine» « Ml
zu kaufen gesucht. Off.
mit Preisangabe an

Immob .-Berkebrs-Gef.
m. b. H.. Marktvlaß 5.
Platter Schreibtisch.,

,rut eÄalten . für Buvo
zu kaufen gesucht. . Geil.
Offerten mit Preis an
P . Doering. Morihstr. 35.
2. Stock, erbeten ._
Büfett. Bert.. Kleiderfchr..

.Tisch. Stühle . Sofa . Nab¬
maschineu. sonst, zu kauf,
gesucht. Schwab. Druden-
straße 7. Par t.

Brillanten, Qold- und Silhersaehsn
Bestecke, Aufsätze, Service, Pfaadsch., Zalingebisss
kauft zu aller- CIuimmiam  Neugasse 19, 2.
höchst. Preisen

Izu kurzfristig. Waren-
I geschürten mit «roß.
1Kapital von bestehender
1Firma gesucht. Angeb.

u. F. 523 Tagbl.-Vevl.

StlUUtUCr 9 Telephon 3331.

Antiquitäten.
Ernst. Käufer sucht antike KunstgegenständeI

zu dekorativen und Sammelzwecken, wie Möbel.
Perser Teppiche. Bronze-Uhren u. Leuchter.
Silbergeschirre.Porzellane . Kupferstiche usw.

Oi «€ -44/ % Taunusstrahe 25.
yU | iiy » Fernruf 4678.

Militär- und ZivUNelder
jsowie Waren jeder Art kauft stets bestzahlend

Liidwig. lSeleseuhMaiisgesAst Ludwig
Mauritiusstr. 6. Diskret. — Reell. Mauritiusstr . 8

Suche noch
einen beff. Herrn Scklaf-
kolleaen für möbl. Zimmer
urit Kaffee. Hofmann,
Frankenitraße26. 2.

, Rcise-Anschl. nach Berlin
für 15jähr. DöÄxchen Mitte
Sept. gesucht. Adr. evb.
Kaiser-Fr.-Ring 20. 1

Ein Tisch

Anzeigen unter dieser Rubrik
sind bei Aufgabe zahlbar.

Itagst feinWi

Kaufm.
Privat¬
schule

Fuhren aller Art
mit 2 Pferden besorgtI
promvt u billig ^
Mickel TaunuSstr. 12. 2 \

Fuhren aller Art,
a.  nach auswärts, Kohlen,
Koks. Umzüge per Rolle,
werden gewissenhaft und
bill. besovqt. Fr,h Bverter
Dohheimec Etc. 30. Stadt

IWeißenlmrq._Auto¬
fahrten

mit elegantem Personen¬
wagen, auch nach Frank¬
furt. führt aus

Zimmer
IBiebrich. Mainzer Str . 20

Televbnn Nr. 51.
Kaufmann

sucht Nebenbesckäftianna
,Bücberführen. Maschinen¬
schreiben od. dal.l Gefl.
Offerten unter R. 118 an , - _ . „ rTaqbl^wast. B-E ^ ca. 150 Stühle, Beiträgen von Bücker« . I — — - - -
Vermögens -Verwaltungen
übernimmt . Bankbeamter
in seiner freien Kert. An¬
gebote unter » , 519 an
den Taabl.-Verlaa. --
Polier ^ Beizen. Wnlisen
all. Möbel. Klav.. Repar.

Wer leiht
\ KriegSbeschäd. für .
2500 Mark gegen st
monatl. Rückzahlunĝ —
u. I . 524 Tagbl.-Berlag.

3u leihe«ges.
s.ki

IS Tische.
Erbitte Etlvffert. nebst Preis-
angabe unt. K. 528 an den

Tagbl.-Verlag.

Amme
Gesundes ärztl. aevrüö.

tos Mädcken mochte st-ü
hier als Amme kur 1b,S
2 Kinder zum Süllen
niederlassen. Offerten u.
P 517 an d. Tagbl .-Verl.
tzMs, W&pT

kath.. 40 Jahre. etwcS
Vermögen, wünscht Herrn
kennen zu lernen zwecks
Heirat. Offerten unter
' 521 cm den Tagbl̂ k

•rinn  erbeten.

32 Jahre alt. wünscht
Witwe o. K. bis 42 Jahre
kennen zu lernen zwecks
baldiger Heirat. Off. u.& 522 an h- Tgabl.-Verb.

Zwei 6eff. Handwerker,
KriegSbesch.. wünschen, « k
eS ihnen an Dame^ Ä.fehlt, auf diesem
solche, zwecks bald. HemM,
Ernitaem,Anorchm zweck-
kos. Gefällige Örterten
unter U. 524 an den
Tcrabl.-Verlage

Ernstaemernt.
Strebs . Döann, 30 I ..

eig. Heim, wünscht, ine
Bekanntschaft eines iung<
MädckeuS od Kriegersw.,
25—30 I . alt. rnöallch!«
vom Lande, zw. baldrstev
Heirat. Einheirat nicht
ausgeschlossen. Gefl. Off.,
wenn möglich mit Biu>.
u. B. 525 an den T-mbl.,
Vevlaa erbeten

Suche k. m. Verwandte.
28 I .. ev.. a. a. Fam-, m,
sp. Berm.. Äne deren
Dissen, die Dekcmntsch. &
beff. Herrn. Herren, w. sich
». einem traut. Heime
sehnen, w. sichM . unter
Klarl. der Berbaltn. u.
Beifüg . 1 Bild, an Mich w.
Off . B. 526 T.-Bl. V. vb.

auf sofort gesucht. Preis¬
angabe erwünscht.
Jäger , Helenenstr. IS, 1.

Linoleum-
u andern Teppich von
Privat *it laufen gesucht.
»cter . Sermann str. 17. 3.

Photo-
Apparate

mit guter Optik lauft
H. C. Bruere

Kodak-Geschäft
Hotel Vier Jahreszeiten",

oder Blatte mit Böcken
als Arbeitstisch zu kauten
a-suckt. Offerten unter
E. 525 an d Taabl.-Verl

!aus aleick zu kaufen ae-
! sucht. Offerten n. I . 508
an' den Taabl.-Verlag

WalterPaulmit «roßen Lagerräumen
u. Grundstück, unaef. ern
Movaen groß, in d. Nahe
Wiesbadens, Rhe ngau ge- » c * i * i \-  v n- ••••
legen, für große Wein- . * ri  1 Lausen, Herderstr>aße^ 8,

—. ■~"Ts ~  1 bandlmig ob. anderen Be- Tages- n. Jlbendunterrickt\ ^eUeve bessere Frau
trieb sehr geeignet, da all.

') . ' ^ Ivorhanden, auf mehrere
Jahre zu vervachten, evtl,
zu verk. Off. u. T. 522
cm den TaM .-Verlag.

ak  I Rücken, sow. ümarb., -
Shrdiaa ??e24,2 r «. ©. z. « . Pr. Etün«s-Wen . Lerderstw ße^
"ages- n. Abendunterricht Aeltere bessere Frau
in alle» HandelSfachern. | errctzfieftlt sich im AuSbess

u>„. . . . , Einmachgurkrn
bill. Karb. Frankenstr. 10. billig zu verk. Franken»
B. Best s. 1883. ged. Aich. | st-raße 23. Lth. 1 r,
Änf . v. IackenkU Blusen.

ßemfilDe
auf Solz oder Leinwand,
wenn auch defekt, kauft
Weber. Bahnhofstr. 6. 8.

SUÄoiaWae!
zu kaufen gesucht.
Paul Sulzberger,

Wörtbstraße 17.
Telephon 772.

Gold u. andere, wenn auch
defekt, alle Größen, kauft
Web er. Bahnhofstraßê Z

Rohrplatten-Koffer
zu kaufen aesucht. Große
u. Preis unter E. 519 an
den Taabl.-Verlag._

RoN-
Schreibputt

mittlerer Größe sowie ein
kleiner Kassenschrank̂ zu
kaufen aefucht. Angebote
u. M. 520 an Taabl.-Verl.

Nähmaschine
zu kaufen aes. Fr Engei.Bi Smarck rina 43, Pa rt.

Gut erb. Nähmaschine,
versenkbar. Singen bevmc-
zutgt. zu kauten . gesucht.

>Offerten mit PreiScmgabe
evb. Mar Draudt . Biebrich
a. Rbe n. Schnlst raße 15,

i Nähmaschine zu kauf. «es.Kr-eaer. Frankenftraße 22.

EvOerlehrgaiige:
Stenographie

ßKMllldelllhlNUI[ WtgMe 1 Französisch
OViTS 11 miherc . wenn auch > >.»—  . .  V ■— wr '

jRotkraut-, Wirsing -,
Weitzkraut- und

Blumenkohlsamen
\ hat billig abzugeben.

H. Gottschalk, p.
Straßenmühlweg.

Hausenblase.
! Droa. Backe  TaunuSstr . 5.

Anzeigen unter dieser Rubrik
sind bei Aufga be zablbar.

Fremäen-seiuim
auk mehrere üahrs zu
pachten gesucht. Gefl.
Off. u. F. C. H. 976 an

Rndoll Mosse.
Frankfurt a. M.

a) für Anfänger,
b) f. Handelskorrespondenz.

„Radikal" tötet
Hundeflöhe

sicher.
ScklossdroarrieSieberl.

Marktstraße 0.

Pr . Luisen-Birnen .
Pfd. 1.20 Mk. zu veÄ,
Emfer Straße 6. Skb. 2.

AandesaintMesbllde«

( llntenidit
Anzeigen unter dieser Rubrik
sind bei Aufgabe zahlbar.

Schreibmaschine
sehr aut erh.. zu kaufen
aes. Näh. Ang. Schirmer,
Rbein aruer S traße 10.

Klavier, gute Marke,
zu kauf, gesucht. Off. u.
P . 10150 an D. Frenz. !
Ann.-Eroed , Mainz. F35

Geige
für Scküler gesucht Off.
u. D. 513'an Taabl.-Perl

tzulhe ErammophM
zn kaufen. Offerten unt.
M. 518 an d. Taabl -Verl
Grammophon. trickterloS.
Sport-Anzua aesiicht. Off.
u. F . 118 Tciebl.-Fweiait.
Antike Kommode
anüker Schrank

und

2 Perser Teppiche
aeaen hoben Preis zu
kaufen aesucht.

Waamann. Saalaasse 26.
Gebr. Möbel
w. stets anaekauit von

Schra mm. Neroktr aße 28
^ Büfett. Diwan,
Ausziebl.. Stühle , Stepp¬
decken, Gardinen u. Bett¬
wäsche m ftmfen gesucht.
Krach »« . Ldlerstr. 3.

zu kaufen gesucht.
Bauunternehmer Kühn.

Oestri ck i/Rhq._
lelirSeöraoOB
f Möbeltransport, neu
oder aut erb . zu kaufen
aesuckt. Gebrüder Leicker.
Oranienstraße 6._

Federrolle
1- u. 2spännig . zu kaufen
gesucht.

Sckenrer , _ _Emfer Str . 2 Tel  35 . ,3.
Handwagen

neu. oder aebrauckt, üu
kauken gesucht. Offerten
mit Preisangabe unter
F, »n d Taabl.-Ver._

> Kinderwagen,
modern, aut erhalten, aus
Pvivathand zu kaufen ge¬
sucht. Off. unter G. 524
an den Tagbl.-Verlag. .
Hut erhalt. FahrMer
m. u. o. Gummi, kamst
Rudolpb Roch. Sell-

!mundstraße 29. Tel . 458 5.
Damen-Fahrrad. aut erh..
wenn a. o. G. zu k. aes.
Mäher. Wellriö'tcoße 27.

Emaill. Küchenherd
zu kauf. aes. Bvrchert.

.Schwalb. Str . 42. Ltü. B.

Deutsch. Unterr.. Rachh.
in all. Fäck. erteilt aepr.
Leh rerin. Iahnstraße 14. 1

Hommens8SprachenFranzösisch
nur Englisch
30 Schönschreib,

Lekt . Stenographie
Buchführung ♦

Schreibmasch.verleiht
Übersetz.-Büro. Beeidigt

Ib. Gericht. Neugasse 5

!

An Engiish lady
| Professional teacher gi\IIessons. Adr. H. 494 an
Tagbl.-Verl.

Student sncktengW'üevWen
Off, u. W. 524 Toabl.-Vl

Französ. u. engl.
Nntrrrickt nur von erster
Kraft gesucht. Offerten
u T. 525 an Taabl.-Der!.

Kaitfni.
Privat-
schule

Herrn - u- Clara
Bein

Kirchgasse22
|an der LuisenstraBe.

Anfang September
Besinn neuer

IBesamt-u.Einzelkurse
für alle Fächer

Getrennte Damen-
Abteilungen.

Ebenso
INachm.- u. Abend-

Sonderkurse
für

Buchführung,
kaufm. Rechnen,
Stenographie,
Masch.-Schreiben,
Schönschreiben etc.
Herrn . Bein
Clara Bein

Dipl.-Kaufleute und
| Dipl. - Handelslehrer.

Fernsprecher 223.

von 'Klerdern u.  Wäsche.
ftff . u. I . 519 T-Mbl.-Vevl.

SMetei-ltöelfen
an Kleidern und Blusen
sowie die AussüLrunn von
einfachen Schneiderin» u.
Weißzeua-Arbeiten. ins¬
besondere auch das An-
fertiaen und Umändern
von Kinderaarderoben für _ _
.̂î sautêwt̂l '>Hermann Roscnstock und Fva.u

SSTjir Sl  I Hedwig, geh. Nueebuum
zeigen die Geburt eines Madels an-

Bonn a. Rh-, 20 . August 1919-
Kronprinzenstrasse  27.

Sterbekällr.
Aua . 29. : Di -nstmagd Frieda

Dirk, 19 I . : Telephonistin Luci«
Lilienstein . 31 I . : Ehest . Pan-
«ne Lilienstein , aeb . Blumen-
thal . 56 I . ; Geh. Oberbaurat
a . D . Ernst Altvater , 87 I . :
89. : Steuerinspektor a. D. Jul.
D -genhardt . 74 I . ; Oberzahl-
mesiter a . D. Rechnungsrat
Dustav Baumgaertel . 77 I . ;
Buchdrucker Jakob BerghLuser,
22 J -: 81. : Witwe Katharin«
Schuster . geb. Leudle , 8« J -:
Sept . 1. : Buchdrucker Franzi
Bechler , 75 I.

Stoffschuhe
aller Art werden bill. an-
aefertiat bei Bauer. Hall- .
aarter Str 10. Frontsv. l.
Stoffe u. Futter mitbr.

Flickerin ^ ,
n. noch Arbeit an. Zu ec.
friaaen im Tagbl.-Vl. X.» \

üesMiieM

hmmUe
sowie iede and. Wäsche
Kleider. Blusen usw
lief. in .tildellos. Ausf.
9tMji A. Riten

Sckarnüorststr7.
Telephon 4074.
Annahmestelle:

Wellritzftratze 13, Lad.®atmnenânnßtßL

Klaoier-Unterricht.
wird qründl. ert., Klavier-
svielen übern. Bismarck-

\ring 36. 1 r,
Kaplans Tanzschule.

aear. >88b. lehrt zu d̂en
komm. Festlichk. u. Kirch¬
weihen in 2—3 St . Walzer
u. Rheinländer, rechts u.
links, auch Sonnt. Wohn.:
Blückerstraße16, Gtb. P.

Tanz-Unterncht,
einzeln u. in Gesellschast
erteilt icderz.. a. Sonnt

W. Klapper u. Frau.
^dfeftpimer Str 20. 1

Perlmen*GesundenI All!Hos en!,
- I Fuß- it. Sckön

welche ondulierh sucht rwchI
Kunden. Orf. u. L. 518 \
an den Taabl.-Ver

Maniküre. ,
K. Bachmann, Kirchg. 64,
1 S t.. Walhall i-Eirmang.
Schönhe.tsvfl. — Nagelpfl.

Ftieda Michel.
Ta nnnSstr. 19. 2. a. Kochbr.\
elegante Sagelpfleäs.

Moritz¬
straße 17,2.

sind
t«n unter dieser Rubrik
-ei Aufgabe zahlbar.

lotogr.Statin

... Schönheitspflege. .
Soft Fehhl. Ellenbogen«, g

lf WW « 1
Anzeigen unter dieser Rubrik
sind beimit Hülle ^ n der Elektr. I ! lind bei Aufgabe zahlbar.

lSüdfriedhof. Fciedenftr.l . . . , . , ,
Teilhaber onjuflit

beiisstraße 02. 1.

Verloren
Seck. Emaille-Brosche. Da
Andenten. bitte gegen Be¬
lohn. abzuaeben Rbeiv-

107. färrrtprbh  ÜRctCt.

Für ein altes alltaehend.
Geschäft wird ein tüchtiger
Kaufmann möal technisch,
gebildet, mit ca. 50.000 M.
Einlnae als Teilhaber ae¬
sucht. Offerten u. T. 519 jnn Kon mSflerXera

ffi. V.

Nachruf.
Am 29. August dS. Js.

verstarb unser

EhreMM. Herr Rrdirettor
Otto von Ebmeyer.

Den künstlerischen Bestrebungen unserer
Vereins brachte er stets und in weitestem Maße
volles Verständnis entgegen und wurde er da¬
durch ein liebevoller Förderer des Deutschen
Liedes. Der Verein wird dem Dahingegange¬
nen ein treues, ehrendes Andenken bewahren.

Der Vorstand.

Für die vielen Beweise herzlicher
herzlicher Teilnahme beim Hinscheiden
meiner nun in Gott ruhenden geliebten

guten Mutter und für die herrlichen
Kranzspenden innigsten Dank.

Elsa Hartmann
Hendrik Veldkamp.

Wiesbaden. Wielandstratze 28.



Seile 8 . Dienstag , 2 . September 1919- Wiesbadener Tagblatt. Morgen-Ausgabe . Erstes Blatt . Nr. 388.

mmm.  MeneM -Mii ®.
Unsere diesjährige 1. ordentliche

tzMiirrsMMW
findet mit der satzungsgemäßen Tages¬
ordnung Donnerstag , den 4. Sep¬
tember, abends 8V»Uhr, im Probe¬
lokal „Kathol . Leseverein " statt.

Sollte die Versammlung zur fest
gesetzten Stunde nicht beschlußfähig

sein, so wird hiermit zu einer zweiten Hauptversammlung,
welche in jedem Falle beschlußfähig ist, auf 9*/« Uhr, am
gleichen Tage und Ort, eingeladen. F266

Bei der Wichtigkeit der Tagesordnung erwartet voll-
zähliges Erscheinen_ Der Vorstand.

Bekanntmachung.
Am 8. September , vormittags 10 Uhr.

wird am Amtsgericht in Langenschwalbach
erbteilungshalber . die den Erben Hofmann
gehörige Villa „Johannisberg ", gegenüber
dem Stahlbrunnen , in 1. Lage belegen,
gerichtlich versteigert . Die Villa hat 22 Zimmer
und ist vollständig ausmöbliert . Interessenten
bietet sich hierbei die Möglichkeit, das Anwesen
billig zu erwerben . Nach vorheriger Benach¬
richtigung kann die Besichtigung jederzeit erfolgen.

Krauth, Moritzstraße 35,

Fuß -Pflege (Pedicure)

Fernruf 6093. F 337

jttibV*Zahit'JlteUev
‘Telephon 2577 LDiesbaden Telephon 2577

Schroalbacher Str . 52, Scke tDellritzstraße.
Sprechstunde:

von 9—6 fUhr, Sonntags von 9—1 ‘Uhr.
CJn den meisten Fällen

garantiert schmerzloses Zahnziehen,
feinste <3old - nnd Dtautschukarbeiten.

gchonendste Behandlung .—SfTTäß. 9reise.

Wasche mit Allf ’s
Friedens-SeifenpulTer mit hohem Fettgehalt.

General -Vertreter:
Adam Friedrich ; MAINZ, Coimsfr . 6.Elfen-Borax
feinster Toilette -Borax in eleganter Packung
mit Löffel darf in keinem Haushalt
fehlen , da unentbehrlidi zur Gesichts- u.
Körperpflege . Elfen -Borax ist das Beste
zur Beseitigung von Pickeln , roten Händen
und fettig -glänzender Haut.

In allen einschläg . Geschäften zu erhalten
oder direkt zu beziehen von

„PATRIA“, Mainz,
ChemPharm . Erzeugnisse.

wm&Bmmsmmmmmm
A» Ml !« W VW. Brauss
Am Römertvr 7. Telephon 2508.

Fahrten in» besetzte u. unbesetzte . .
Gebiet mit Lastkraftwagen. W

WS" Etückgüter-Transport billigst. Th » iH)
wmmm _
Natürl. Einmach -Esfig

weiß. Einmach-Essig
Tafel -Essig

empfehlen in bester Qualität und zu mäßigen Preisen
Wwlm itilian,spW-WWsW,Wim

ft

Dotzheimer Straße 29. — Telephon 2226
Gute Einkaufsquelle f. Wiederve rtänfer«. Restaurateure.

Möbel!

Qummi-
tznd imprägniert seidene

tarnen - 5771än tel
fjleue Farmen . Viele Starben
Sille Größen . 'Viele Greislagen

Sferiz
G) amen-ffl2oc(en - ßanggasse 2G.

F156

Leichdorne u. eingewachsene Nägel behandelt
und entfernt gründlich und schmerzlos

(auch solche Fälle schlimmster Art)
Spezialist Wilh . Müller

(von ersten Aersten empfohlen)
Rheinstraße 11 — Viktoria -Hotel

Telephon 3.
= Man beliebe sich vorher anzumelden. ---

Institut Sehrank
Frauenarbeit «-, Fortbildungsschule

und Haushaltungspensionat
Wiesbaden , Adelheidstrasse 25.

Lehrfächer:
a ) Wäschenähen , Kleidermachen , Flicken u. Stopfen.
b ) Sticken , Kunsthandarbeit , Zeichnen und Malen.
c) Kochen und Bügeln.
d ) Literatur , Deutsch , Kunstgeschichte , Französisch

und Englisch.
e) Seminar für Handarbeitslehrerinnen . Wieder¬

eröffnung : Ostern 1920. Vorkurse dazu be¬
ginnen am 15. September und 7. Januar.

Am 15. Sept. Beginn des Winterhalbjahres.
Anmeldungen vom 2. September an täglich von
11—12 und 3—4 Uhr , mit Ausnahme von Sonntagen

und Samstag nachmittag.
Die Vorsteherin : Antonie Schrank.

Wiesbadener Tanzschule
Fritz Sauer u . Frau

Adelheidstrasse 33, Pt . Tel. 4555
Unterricht in modernen

Tänzen.
Unterrichtssäle im Hause . Einzel -Unterricht
und in Kursen. Um gefl- Anmeldung bittet

Frau Frieda Sauer Wwe.
geb. von Pelcke.

5i - . . . . ~— 15Wir erlauben uns hiermit die Einrichtung
folgender Mitte Oktober beginnenden

Turn- und Tanzschule Fritz Saueru. Frau.
Adelheidstr. 33, P. Fernsprecher 4555.

Am 1. September Wiederbeginn des Turnunter¬
richtes für Frauen , Mädchen , Knaben und Kinder
von 4 Jahren ab . Klassen - und Einzelunterricht
Sprechstunden vormittags . Gefl. Anmeldungen erb

Frau Frieda Sauer Wwe., ged, v. Pelcke.
976

Rolläden ,Jalousien
repariert schnell, fachm. und billig

WeiiMi E. Klapper , MMW . 55.
Telephon 1627

Einkoch «Apparate
h - GliEinkoch - Gläser

Porr -Apparate
Steintöpfe

sowie samt !. Haus - u . Küchengeräte
in Emaille , Aluminium , Holz
in großer Auswahl billigst vorrätig.

A. Heer &Co. Wellritzstr. 51
Tel. 406

Eisenhandlung , Haus - u. Küchengeräte . 1125

sür vollst. Vernicht, sämtl. Ungezief.,

Hause komplette Villen, Wohnungs- und
Zimmereinrichtungen, auch einfache einzelne
guterhaltene Möbelstücke, komplette Nachlässe,
Polstermöbel und antike Möbel in jeder Höhe
bei guter Bezahlung. Taxe ohne Verbindlichkeit.

Gleichzeitig empfehle mein sehr großes Lager
zum Verkaufe von neuen Möbeln und Ge-
legenheitskäusen. Auf- und Umarbeiten von
Schreiner- u. Polsterarbeiten in eig. Werkstätten.

«SbelhWM Mr
Telephon 2737. Bieichstrahe 34.

'-L’VfLv*:•'% C.S.,1 '

Fop  americans.
The preparation of a deceased german professor

of university (Raboran ) used several years with a
big success in Sanatorium , can be selled in conse-
quence of now-a-days Valuta for a very smal pries.
The preparation has not been in commerce tili up
to -day . It is an excelleni preparation . Youcanwin
millions with it , B74

insbesondere auch der gefürchteten
Wanzen kann nur ein mit allen Mitteln der Neuzeit ein¬
gerichtetes Institut bieten. Wo noch mit Pulver , Flüssig¬
keiten oder Wasserdämpfen gespritzt und die ganze Wohnung
besudelt wird, ist die Garantie eine mehr oder weniger
illusorische! Deshalb taugt auch manche Methode trotz
marktschreierischer Reklame nicht viel, nicht etwa weil
die Mittel an und für sich wertlos sind, sondern weil
man infolge der verborgenenBrut hinter Holzbekleidungen,
Tapeten , Fußböd., in Bett ., Möb. etc. d. Ungeziefer nicht
rationell genug beikommen kann. Auf Grund unserer
langjährigen Erfahrung und ständiger Versuche sind wir
in der Lage, mit unseren eigeys konstruierten Apparaten
und sicher wirkenden Medikamenten, die nichts beschädigen
und nichts besd-mutzen, radikale Ausrottung jeglichen
Ungeziefers zu erzielen und hierfür Garantie zu leisten.
Darum ist die Deutsche Versicherung gegen llnge-

, Geschäftsstelle : Mainz « . Rh . , Lehrstr . 39,Pt . ,ziefer, . . . . . . . .
Tel. 3166, Inh . Johann Schott , ohne Konkurrenz.
Vertr . Wiesbaden : I . Kretzer , Tapezierermeister,
Schwalb. Str . 53. — Desinfekektion von Sterbezimmern

t
hat Interesse an der Gründung einer

Zigarettenfabrik und Handel?
Hoher Gewinn gesichert, da Abnehmer und Lieferanten

vorhanden. Oft, unt . W. 516 an den Tagbl.-Berl.
Mxeter für SMüen Mir UiWgM.

Zum Verkauf von Bonbons «. Tchokolade, Cpeiseöl
usw. suche tücht. Vertr. Osserten unter M. 526 an den
Tagbl.-Verlag einjenden.

Tanzkurse
bekannt zu geben u . um baldgefl . Anmeldungen
im Interesse der Zusammenstellung ergebenst
fu bitten . Gymnasiastenkurse , Privatkurse,
akad . Tanzkurse , Abendkurse u . Repetitions¬
kurse.

]ulius Bier u . Frau
Lehrer u. Lehrerin der bildenden Tanzkunst

an höheren Schulen und Pensionaten,
Adelheidstraße 85 Fernruf 3442.

Turnstunden

iiiiiiitit 77717771

?? Conzert Ballhaus ??

Schützenhof - Apotheke.
Langgasse 11. 905

Rüdesheim
S«tel-W.„MIM"

Beste Küche.
1917ll INI Ausschank.

Rich. Lohse.

Wdhdms-tc.  36.
dfrlSepiemfcr Beginn,

der UDiftterscü&o-ft.
3d.  CUtcc Wunders
3tl.  Laren
U.  ttse
Äerr Verdi
Kerr ßeorg JCrauji.
Anfang 8 ' / . Uhr.

Minephon
Vornehme Lichtspiele.
Taunusstr. 1, Tel. 140

nahe Kochbrunnen.

Voranzeige.
Ab Samstag, 6. Spt:
Der von der Zensur

freigegebene
Aufklärungsfilm

§ 175
Anders als
die Andern.

ODEON
Moderne Lichtspiele

Kirchgassel8 . Tel.3031
Erst -Auff übrung.

Alb . Bassermann
der große Tragöde in
Der letzle Zeuge.

Sensationell . Kriminal-
Schauspiel in 5 Akten.
Der Verlorene und

ihr Erlöser.
Schauspiel in l Akt.

Henny Porten
in

„Die beiden Gatten
der Frau Ruth!"

Komödie in 4 Akten.

Der Belteigraf.
Drama in 5 Akten.

Monopol
Vornehme Lichtspiele!
Wilhelmstr . 8. T. 140.
Großartiger Künstler-

Spielplan.
Klarau. Karle Wieth

in
Heldin der Liebe.

Schauspiel a. d. Gesell¬
schaft in 5 Akten.

„Hängezöitfchen “ .
Entzückendes Lust¬
spiel mit Lia Ley..-pi

U.T.—i
Allein -Ers tauffüll rung!

des kolossalen
! ! Weltfilms !!

„Alraune“
Die Geschichte eines

seltsamen Wesens,
nach dem weltbekannt.
Roman von Hans
Heinz Ewers , in
6 gewaltigen Akten.

Tbalia
Kirchg . 72. Tel. 6137.

in dem großen
dramatisch . Filmwerk

Wem nie von Liebe
Leid geschah.

6 Akte.
Erstaufführung 1

Germania
Ucblsplele

Schwalbacher Str . 57.
Heute letzter Tag.

Ailein-Erstaufführg .!
In letzter Stunde

oder:
Zimmer Nr. 6.
Gewaltiges Detektiv-
Drama in 4 gr . Akten
und einem Vorspiel.
Die Notbremse.
Urfldeles Lustspiel.

Vergnügungs- Palast
Gross-Wiesbaden

Heute und folgende
Tage:

JOB
mit seiner

Variete-
Gesellschaft.

Awta
Nass. Landestheater.

Dienstag , 2. September.
Margarete.

Oper in 5 Akten nach Eoeth»
von I . Barbier und M. Carr4,i

Musil von CH. Gounod. ■
Faust . Fritz Scher.
Mephistopheles . A. Nozalewi>
Margarete - -ISertr.Geyersdaa,
Valentin, Soldat . Geifle-Minkel
Marthe Schwerdtlein. L. Haas
Siebei \ ~„ .h - - M . Bommer
Brander/dtud - _ Fritz Mechler
Musikal. Leitung: Prof . Schlar.
Anfang 6, End« etwa 9.30 Uhr.

Refidenr-Theater.
Dienstag, 2. September.

Der Soldat der Marie. -
Operette in 3 Akten». L. Ascher.
Prinz v. Hausendorf . M. RosstI
Mumme,pens. Tänzer F . Lteske:
Elfriede, seine Frau . G. Wurm ;
Marie . Dora Hagen t
Mariann . Emmy Curs
Mariett . . St . Pfeffer-Teutschi
Wonnsberger . . . Josef WUdt1
Burfeld, Postmftr. . Osk. Bugge
Friedrich,Postillon F.Schommerj
Baron Westram. Art. GrobeckerD
Reseda . Mia Jacob I
Florinde . Sinnt Hanke j
Bärbchen. . . . Ria Marsano l
Trinchen. Erna Seiler j

annchen. Else John 3
>er Auktionator . . . 8 . Stern
Anfang 7.30, Ende 10 Uhr.

Stadt. Kurorchester.
Leitung: Konzertmstr.W.WolL

Nachmittags 4 bia 5.30 Uhr:
Abonnements-Konzerts.

. Marsch von Lehnhard

. Frühlings -Ouvertüre von
Herrn. Götz _

. Finale des 5. Aktes aus der j
Oper „Faust “ v. Gounod T

. Halka , Mazurka Moniuszko

. Abendruhe von Löschhorn'|
i. Frau Aventiure , Ouvertüre

von Fr. v. Holstein
. Zwei spanische Tänze von

Moszkowsky .
!. Fantasie aus der Oper „Der ]Tribut von Zamora“ Gounod J

Abends 8 bis 9.30 Uhr:
Leitung : Carl Schuricht,

Stadt . Musikdirektor.
. Ouvertüre zu „Prometheus “ j
, Variationen aus op. 8 von

L. v. Beethoven
. Ouvertüre zu „Otto der

Schütz“ von Ernst Rudorlf
. a) Abendlied, b) Träumerei:

v. R. Schuraan
. Aus dem Zyklus „Mein

Vaterland “ von Smetana
a) Die Burg „Vyserland*
bl Die Moldau.
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